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Probsteierhagen, den 21.August 2014 

 
 

Einladung 
 
 

Am Mittwoch, den 24. September 2014 
 

findet um 
 

19:30 Uhr 
 

im Schloss Hagen 
in Probsteierhagen eine 

 
öffentliche Einwohnerversammlung statt. 

 
 

Tagesordnung 
 

 
 

1. Wahl der Mitglieder für den Beirat für Natur und Umwelt in der Gemeinde 
    Probsteierhagen. 

 
2. Aktuelle Themen aus der Gemeinde 

 
Über eine rege Beteiligung würde ich mich freuen. 
 
 

Klaus Pfeiffer 
Bürgermeister 

 
 

Weitere Tagesordnungspunkte gelten als angenommen, wenn für sie die Stimmen von 
mindestens 50 % der anwesenden Einwohnerinnen und Einwohner abgegeben werden. 
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Probsteierhagen Sieger beim 
Strohfigurenwettbewerb!
Nach dem 2. Platz, für den imposanten Hahn 2008, einem 
3. Platz, für die Eulen 2009, nun die Krönung mit dem 
1. Platz für das Hochzeitskutschengespann. Als bei der 
Schußveranstaltung der Korntage die Gewinner ausge-
rufen, Probsteierhagen als Sieger benannt wurde, brach 
großer Jubel bei den Besuchern und natürlich dem Prob-
steierhagener Team aus. Es gab wohl noch nie bei diesem 
Wettbewerb ein so klares Votum: 2166 Stimmen für die 
Probsteierhagener Figurengruppe, 826 für den Prasdorfer 
Bus und 689 Stimmen für die Arbeit in Passade. 

Unsere Mädels halten den Siegerpokal, auf dem Foto v.l. Pe-
ter Spiegler, Wolfgang Schneider, Angela Maass, Heinz Sill, 
Kristiane Göttsch und Siegfried Klopsch.
Das Strohfigurenteam Probsteierhagen freut sich natürlich 
riesig über diese Auszeichnung der vielen Besucher, hat 
aber gleichzeitig großen Respekt vor allen anderen Stroh-
figurenergebnissen in den Dörfern. Da sind tolle Sachen 
geschaffen worden, die unendlich großen Anklang bei Ur-
laubern und Einheimischen gefunden haben. Gern hätten 
wir einmal die Besucher gezählt, die von morgens früh 
bis zum Einbruch der Dunkelheit auf dem Schlossplatz 
in Probsteierhagen unterwegs waren, unsere Pferde mit 
Kutsche zu sehen. Es war immer Betrieb und ebenso im-
posant mag die Zahl der geschossenen Fotos sein. Die be-
gehbare Kutsche war natürlich eine besondere Einladung 
für das spezielle Fotomotiv. Zu den vielen Hochzeiten im 
Schloss Hagen passte unser Motiv natürlich bestens und 
kein Brautpaar wird den Ort verlassen haben, ohne sich in 
der Kutsche ablichten zu lassen.
Wir Strohfigurenbauer hatten mächtig Spaß an dieser Ak-
tion, der ungetrübt wäre, auch ohne einen Wettbewerb. 
„Der Weg ist das Ziel“ und so waren die vielen Abende an 
denen gemeinsam getüftelt, gebastelt und diskutiert wur-
de, sehr angenehm und kameradschaftlich.
Es wurde fleißig weiter gearbeitet, auch wenn die Arme 
von Stroh und Draht deutliche Plessuren zeigten.

das Probsteierhagener Team, v.l. Wolfgang Schneider, Heinz 
Sill, Klaus Wobith, Kristianse Göttsch, Jana Winkler, Angela 
Maas, Siegfried Klopsch, Peter Spiegler, Peter Lüneburg, 
urlaubsbedingt nicht auf dem Bild Ron Hurley
Jedem in der Gruppe wird es so ergangen sein, wenn er 
im Dorf unterwegs war, immer noch mal einen Blick auf 
die Pferde und Kutsche zu werfen, in der Sorge, ob denn 
alles in Ordnung und frei von Beschädigungen ist. Bis 
Redaktionsschluss war das so und wir drücken die Dau-
men, dass das so bleibt. Nun sind die Korntage vorbei und 
irgendwann stellt sich die Frage, wohin mit der Figuren-
gruppe, Weihnachten steht an diesem Platz der große Tan-
nenbaum. Für eine Versteigerung in Einzelobjekten, wie 
üblich in Probsteierhagen, taugt diese Gruppe nicht. Sollte 
es aber Interessenten geben, die für einen Beitrag zugun-
sten der Kinder im Ort, das Objekt übernehmen möchten, 
ist das Strohfigurenteam dem sehr aufgeschlossen.
Kontakt: strohfigur@freenet.de

Für das Strohfigurenteam
Peter Lüneburg

Spurensucher Probsteierhagen 
Die Spurensucher behandeln zur Zeit das Thema „Hand-
werks- und Dienstleistungsbetriebe in Probsteierhagen“. 
Soweit möglich, sollen alle ehemaligen und derzeitigen 
Betriebe beschrieben werden. Da die Recherchen und der 
Umfang deutlich größer sind als ursprünglich angenom-
men, wird die Fertigstellung dieses Bandes noch einige 
Zeit in Anspruch nehmen. Angestrebt wird für die He-
rausgabe das Jahr 1915. 
Nach wie vor sind von den bisherigen Ausgaben, „Gut Ha-
gen“ und „Alte Häuser“ noch Bücher beim Frischemarkt 
Baasch und bei Elektro Rethwisch zu erwerben. Der Preis 
liegt jeweils bei 14 Euro. Außerdem besteht die Möglich-
keit, anlässlich des Herbstmarktes am 28. September 2014 
im Schloss Hagen Exemplare zu kaufen. 

Hans Erich Harder



4 ONOrtsnachrichten

PASSADE

SPD-Kinderfest in Trensahl
Premiere! In diesem Jahr fand das SPD-Kinderfest im 
Neubaugebiet Trensahl statt.
Seit 1975 organisiert die SPD in den Sommerferien für alle 
Kinder einen Nachmittag mit viel Spaß und Sport. Aus ei-
ner Fahrradrallye für Kinder entstand 1986 das Kinderfest 
auf dem Dorfplatz. 2014 ist die Zeit, mal etwas Neues zu 
wagen. Trensahl als neuer Standort bietet sich einfach an. 
Viele Familien sind hier zuhause, die Straße ist verkehrs-
beruhigt und der Anger lädt dazu gerade ein.

 Foto: Eske Hansen
Abgesehen vom Standort sind wir unserem Konzept treu 
geblieben. Bunte Spiele für die Kinder und Kaffee und 
Kuchen für die Erwachsenen. Unterstützt hat uns der Wet-
tergott. Pünktlich zum Beginn des Kinderfestes klarte der 
Himmel auf und es ging los. Alle Kinder konnten sich auf 
der Hüpfburg austoben und für die Kleinen war das Ringe 
werfen auf Lollis besonders attraktiv. Ein Bobbycar Par-
cours, ein Ball Geschicklichkeitsspiel, das Balancierband 
für junge Akrobaten und kleine Bewegungsspiele runde-
ten das Programm ab. Zum Abschluss durfte sich jedes 
Kind einen kleinen Preis aussuchen. 

 Foto: Eske Hansen

Für die Ferienpasskinder drehte sich wieder das Glücksrad 
bei dem drei extra Preise zu gewinnen waren.
Am Abend wurde dann noch mit Bier, Grillwurst und Mu-
sik gefeiert. Ein ereignissreicher Sommertag konnte so in 
gemütlicher Runde ausklingen.
Es war wieder ein sehr schönes Kinderfest! Ich danke Al-
len, die mit viel Einsatz und Freude und den vielen Ku-
chenspenden dazu beigetragen haben, das Fest zu ermög-
lichen. Vielen Dank für Ihre und Eure Unterstützung!

Birgit Malecha-Nissen
1. Vorsitzende SPD-Ortsverein Probsteierhagen

Brief aus Kiel

Moin, Herr Pfeiffer,

unübertroffen die Werbung für den Strohfigurenwettbe-
werb in der Probstei.  Der 1. Preis für die Hochzeits-
kutsche hat den Bekanntheitsgrad für Probsteierhagen 
erhöht. Dafür sagen wir ihnen für die Mühen und die 
künstlerische Gestaltung der Hochzeitskutsche herzlichen 
Dank, bitte auch an alle Beteiligten vor und hinter den 
Kulissen.
Unsere Freunde aus Berlin, Gudrun und Bogdan Kurek, 
sowie deren Enkelkinder Finn und Erik sind begeistert 
von der Kutsche aus Stroh. Die Kinder sprachen es mit - 
„die ist cool“ - aus.

Heute werden wir unseren Freunden in Berlin das Ergeb-
nis mitteilen. In der Hochzeitskutsche sind unsere Freunde 
zu sehen die herzlich gratulieren und grüssen.

Für weitere Vorhaben wünschen alles Gute, :-)
Rudi und Monika Knieriemen
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Die Wahl der Mitglieder für den Beirat für 
Natur und Umwelt in der Gemeinde 
Probsteierhagen
findet während der  Einwohnerversammlung am 
24.09.2014 statt. Auf der Grundlage des § 3 Abs. 3 der 
Satzung des Beirates für Natur und Umwelt der Gemeinde 
Probsteierhagen werden nachfolgend die Namen der wähl-
baren Kandidaten bekannt gemacht:
Christensen, Dr.	 Erik
Fister 		  Jörg
Geest-Hansen		  Karl-Heinz
Hildebrandt		  Michael
Kloth		  Hans-Uwe
Knief, Dr.		  Wilfried
Köhnke		  Jörg
Kolberg		  Alexander
Maaß		  Angela
Rhein		  Jörg
Schneider		  Ulrike
Wolf-Schwerin		  Götz

Probsteierhagen, 06.08.2014  gez. Klaus Robert Pfeiffer 
–Der Bürgermeister

Sitzungstermine
Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung findet 
am Dienstag, den 30. September 2014 um 19.30 Uhr in 
Suckow`s Gasthof statt.
Die nächste Sitzung des Finanz- und Lenkungsausschuss 
findet am Mittwoch, den 17. September 2014 um 18.00 
Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt.
Die Tagesordnung für beide Sitzungen wird rechtzeitig 
im Bekanntmachungskasten gegenüber der Fa. Elektro 
Rethwisch und auf der Homepage der Gemeinde, www.
probsteierhagen.de bekannt gegeben.

40 Jahre Fahrbücherei im Kreis Plön
Am 27. September 2014 feiert die Fahrbücherei im Kreis 
Plön ihr 40 jähriges Bestehen. Die Jubiläumsfeier findet 
von 14.00 – 17.00 Uhr in und an der Dörfer-Gemein-
schafts-Schule in Probsteierhagen statt. Neben Informati-
onen rund um die Bücherbusse gibt es viele weitere Ak-
tionen und ein großes Kuchen-Buffet zu denen alle recht 
herzlich eingeladen sind. 

15. Probsteier Korntage beendet.
Mit dem Binden der Erntekrone, der Bekanntgabe der Sie-
ger des Strohfiguren-Wettbewerbes und dem Absingen des 
Korntageliedes durch alle Besucher, endete am 24.August 
-mittlerweile traditionell auf dem Puckchen Hof in Bend-
feld- die 15. Probsteier Korntage.
Für unsere drei P-Dörfer endete der Strohfiguren-Wettbe-
werb mit einem grandiosen Ergebnis.

Gäste und Besucher aus der Probstei, aus Deutschland, 
aus Europa und sogar aus Übersee beteiligten sich an der 
Abstimmung und wählten Passade mit 689 Stimmen auf 
den dritten Platz, Prasdorf mit 826 Stimmen auf den zwei-
ten Platz und Probsteierhagen mit sagenhaften 2.166 Stim-
men auf den ersten Platz. 
Allen 19 Teams gratuliere ich von dieser Stelle für ihren 
Einsatz und ihre Kreativität bei der Herstellung und Ge-
staltung der Strohfiguren. 
Meine herzlichen Glückwünsche und besonderen Dank 
spreche ich dem Siegerteam aus Probsteierhagen aus. 
Peter Lüneburg, Angela Maaß, Wolfgang Schneider, Pe-
ter Spiegler, Christiane Göttsch, Heinz Sill, Siegfried 
Klopsch, Jana Winkler, Klaus Wobith und Ron Hagen-
Hurley haben sich in diesem Jahr wahrlich übertroffen.
Nach diesem Erfolg bin ich mir sicher, dass sich auch im 
nächsten Jahr wieder genügend Mithelfer mit kreativen 
Ideen am Bau der neuen Strohfiguren beteiligen werden.
Weitere Berichte und Bilder zum Strohfiguren-Wettbe-
werb finden Sie in dieser Ausgabe der ON.

Ferienpass und Schulanfang
Viele Vereine, Verbände und Privatpersonen haben sich in 
diesem Jahr wieder an der Ferienpass-Aktion der Gemein-
de beteiligt. So konnten Kinder aus über 30 Angeboten 
aussuchen wozu sie Lust und Laune hatten und damit auch 
„zu Hause“ erlebnisreiche Ferientage verbringen. Ich dan-
ke allen, die zu diesem Ferienpass beigetragen haben und 
als Ideengeber, Ausrichter oder Begleitpersonen dabei wa-
ren. Einen besonderen Dank spreche ich Herrn Kutzias-
Spahn aus, der durch seine finanzielle Unterstützung und 
das Einwerben einer Großspende durch eine Kieler Firma 
auch in diesem Jahr den Kindern eine Fahrt zu den Karl-
May-Festspielen in Bad Segeberg ermöglichte.
Für über 200 Kinder begann am 25. August der Schulan-
fang. Unter ihnen auch sehr viele Schulanfänger. Gerade 
für diese Kinder beginnt der Lernprozess bereits auf dem 
Weg zur Schule und auf dem Heimweg. Ich bitte Sie als 
Erwachsene, mit gutem Beispiel voran zu gehen und, wo 
erforderlich, den Kindern im Straßenverkehr zu helfen.
Helfen könne Sie schon, indem Sie an den Fußwegen die 
Hecken und Büsche soweit zurück schneiden, dass der ge-
samte Fußweg als solcher nutzbar ist. Leider ist dies an ei-
nigen Straßen nicht der Fall. Deshalb bitte ich die Grund-
stückseigentümer bzw. Mieter ihre Grundstücksgrenzen 
einzuhalten.  
 

Herbst- und Bauernmarkt  
am 27. und 28. September
In diesem Jahr wird der Herbst- und Bauernmarkt zum er-
sten Mal an zwei Tagen stattfinden. Wie schon zum Som-
mermarkt, sind am Samstag, den 27. und Sonntag, den 
28. September Verkäufer und Aussteller mit hochwertigen 
Produkten vor Ort. Ein Besuch am und im Schloss Hagen 
und das Ambiente des Marktes ist ein Besuch wert.



6 ONOrtsnachrichten

PASSADE

PRASDORF

Fahrt nach Dabel
Wie alle zwei Jahre, werden wir am 03. Oktober, den Tag 
der Deutschen Einheit gemeinsam mit und in unserer Part-
nergemeinde Dabel feiern.
Die Fahrt nach Dabel wird in diesem Jahr  mit  Klein-
bussen durchgeführt. Da wir dabei die Benzinkosten über-
nehmen  müssen, wird pro Mitfahrer um eine Beteiligung 
in Höhe von 7,50 € gebeten.
Wer trotz dieser Kostenbeteiligung an einer schönen Fahrt 
und einem interessanten Tag in unserer Partnergemeinde 
in Mecklenburg-Vorpommern teilnehmen möchte, kann 
sich bis zum 24. September bei Hartmut Frischbier, Tel: 
912 738 oder Ernst Jöhnck, Tel: 8117 anmelden.
Die Abfahrt der Busse erfolgt um 07:30 Uhr vom Dorf-
platz.

Mobile Schadstoffsammlung
Abfälle, die aufgrund gefährlicher Inhaltsstoffe unse-
re Umwelt und / oder unsere Gesundheit in besonderem 
Maße schädigen können, gehören zu den sogenannten 
Sonderabfällen und dürfen nicht über die Restmülltonnen 
entsorgt werden. Sonderabfälle aus Privathaushalten in 
haushaltsüblichen Mengen (ca. 20 kg) nimmt geschultes 
Fachpersonal am Schadstoffmobil entgegen.
In Probsteierhagen werden die Schadstoffe am Donners-
tag, den11. September 2014 in der Zeit von 16:00 Uhr bis 
18:00 Uhr auf dem Vorplatz der Raiffeisen HaGe entge-
gengenommen.

Appell an die Hundebesitzer
Trotz mehrmaligen Hinweisen in den Ortsnachrichten, 
dem Aufstellen von Hinweisschildern und persönlicher 
Ansprache durch Gemeindearbeiter, Gemeindevertreter 
und des Bürgermeisters gibt es leider immer noch Hun-
debesitzer, die ihre Pflichten nach dem Gefahrhundege-
setz nicht kennen oder ignorieren. Da ich in den letzten 
Wochen wiederholt von Bürgern auf  Probleme mit frei-
laufenden Hunden angesprochen wurde, appelliere ich 
noch einmal an alle Hundebesitzer und an Personen wel-
che Hunde nur ausführen, diese im öffentlichen Bereich 
anzuleinen. Bei Nichtbefolgen dieses Appells, sehe ich 
mich leider gezwungen zukünftig Anzeigen zu erstatten.

 Klaus Pfeiffer

„LIEBESSEHNSUCHT“
NOTEN UND ANEKDOTEN MIT HEINER COSTABÉL 
ER ERZÄHLT UND SPIELT 
WERKE VON MOZART, BRAHMS, SCHUMANN UND CHOPIN
„Musik ist ja doppelt schön, wenn man sie nicht nur hört, 
sondern auch versteht“ sagt der Konzert-Pianist Heiner 
Costabel. Und weil er nicht nur brillant am Flügel sondern 
auch ein meisterhafter Erzähler ist, der sein profundes 
musikalisches Wissen in amüsante Geschichten verpackt, 

wird er auf seiner Konzertreise durch Schleswig-Holstein 
sein Publikum in die Zeit der großen Musiker entführen. 
„Liebessehnsucht“ - ein Feuerwerk der Gefühle, hat Hei-
ner Costabél als Programm ausgewählt mit Meisterwerken 
von Mozart, Brahms, Schumann und Chopin.

So. 07.09., 19 Uhr, Probsteierhagen, Schloss Hagen 

Karten gibt es bei den üblichen Vorverkaufsstellen und 
unter Tel.Hotline 07444 - 916 485 oder 0171/77 23 813

Ausschreibung zur Neuverpachtung des 
Jagdreviers Probsteierhagen
Das Jagdrevier der Jagdgenossenschaft Probsteierhagen 
wird zum 01. April 2015 neu verpachtet. Das Revier um-
fasst eine Fläche von ca. 790 ha. Es handelt sich um eine 
Niederwildjagd.
Ein Angebot sollte mindestens beinhalten: 
-	 jährliche Jagdpacht / ha Revierfläche
-	 Regulierung des Wildschadens
-	 Ausrichtung eines jährlichen Jagdessens
Die Ausschreibung endet am 26. Oktober 2014.
Schriftliche Angebote und Rückfragen sind an den Jagd-
vorsteher zu richten.
Thomas Schröder
Schrevendorf 12, 24253 Probsteierhagen
0170/4936050

Kinderkaufhausflohmarkt
Am 6. September 2014 von 10 - 13 Uhr ist es endlich ist 
es wieder soweit und der Kinderkaufhausflohmarkt geht 
in die nächste Runde. Es wird wieder alles rund ums Kind 
und die Schwangerschaft angeboten von Büchern über 
Kleidung und Spielsachen etc. Auch die Cafeteria mit 
Selbstgebackenem ist wieder geöffnet. Der Erlös aus der 
Cafeteria wird der Kirche für Ihre Kinder- und Jugendar-
beit gespendet. Also Sie sind herzlich willkommen! Wir 
freuen uns auf Sie!

Anika Lenschau
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Kraniche in Probsteierhagen
„Gar nicht weit von unserem Haus entfernt haben wir 
kürzlich Kraniche gesehen. Kann das überhaupt sein? 
Oder sind das schon Auswirkungen des Klimawandels?“ 
Diese oder ähnliche Fragen zu Beobachtungen von Kra-
nichen in unserer Gemeinde wurden in letzter Zeit häu-
figer an mich gerichtet. Die erste Frage kann man eindeu-
tig mit ja beantworten; die zweite ebenso klar mit nein. 
Schleswig-Holstein und ganz Norddeutschland liegen am 
Südwestrand des riesigen Verbreitungsgebietes des grauen 
Kranichs. Verbreitungsschwerpunkte sind Skandinavien 
und der Norden Russlands. Da sie nordöstlich von Schles-
wig-Holstein liegen, können Zunahme und Ausbreitung 
bei uns nicht auf den Klimawandel zurückgeführt werden, 
da es ja wärmer werden soll und deshalb künftig eher wei-
ter südlich verbreitete Arten bei uns zu erwarten sind. 
Nur noch neun Kranichpaare haben Anfang der 1970er 
Jahre In Schleswig-Holstein ausschließlich im Kreis Her-
zogtum Lauenburg gebrütet. Da das baldige Aussterben 
im nördlichsten Bundesland zu befürchten war, leitete die 
Umweltstiftung WWF Deutschland in Zusammenarbeit 
mit der Landesregierung ein umfangreiches Artenschutz-
programm ein. Kernpunkte waren die Erhaltung und Wie-
derherstellung von Feuchtgebieten, namentlich von Bruch-
wäldern und Waldhochmooren, sowie die Überwachung 
der wenigen Brutpaare. Erfolge stellten sich zunächst nur 
langsam ein. 1990 war der Bestand aber immerhin auf 
40 Paare angewachsen und erstmals hatten wenige Paare 
außerhalb von Lauenburg in den Kreisen Stormarn und 
Plön gebrütet. Nach weiteren gut zwei Jahrzehnten liegt 
der Landesbestand jetzt bei 350 Paaren und Kraniche brü-
ten inzwischen in nahezu allen Kreisen, wenngleich das 
Östliche Hügelland und insbesondere der Kreis Lauenburg 
nach wie vor die Verbreitungsschwerpunkte darstellen*. 
Die Rettung scheint gelungen und ist ähnlich wie die posi-
tive Bestandsentwicklung des Seeadlers ein Beweis dafür, 
dass Naturschutz erfolgreich sein kann. 
Es war also zu erwarten, dass im Zuge der Bestandszu-
nahme und Ausbreitung auch in unserer Gemeinde Kra-
nichbeobachtungen zunehmen würden. Die großen Vögel 
schreiten gewöhnlich erst im Alter von fünf Jahren erst-
mals zur Brut. Vorher streifen sie, z.T. bereits als „Verlo-
bungspaare“, umher und halten schon mal Ausschau nach 
geeigneten Brutplätzen. Die nächsten liegen am Nordufer 
des Selenter und am Barsbeker See, während es sich bei 
uns bisher um junge Übersommerer oder Rastvögel ge-
handelt haben dürfte. In diesem Jahr hat es nun offenbar 
auch eine erfolgreiche Brut gegeben. Im Frühjahr machten 
an verschiedenen Stellen in der Gemeinde Kranichpaare 
durch lautes Trompeten auf sich aufmerksam, und ab der 
zweiten Julihälfte konnte im Bereich des Bornbrooks eine 
Familie mit einem kaum flüggen Jungvogel beobachtet 
werden, der vermutlich in der näheren Umgebung erbrütet 
worden ist. 

Dr. Wilfried Knief

Fußnote
* Unlängst ist der Zweite Brutvogelatlas Schleswig-Hol-
steins von B. KOOP & R.K. BERNDT im Wachholtz-
Verlag erschienen. Darin sind die aktuelle Verbreitung, 
die Bestandsentwicklung, Lebensraumansprüche sowie 
Gefährdung und Schutz des Kranichs wie aller übrigen 
Brutvogelarten des Landes in Karten, Diagrammen und 
informativen Texten dargestellt, illustriert durch einpräg-
same Fotos von zahlreichen Vogelarten und deren Lebens-
räumen. 

Trompetendes Kranichpaar. Der graue Kranich ist etwa 1,20 
groß und - wie der Name schon sagt - überwiegend grau ge-
färbt. Erst aus der Nähe werden der schwarz-weiß gestreifte 
Kopf und Hals sowie der rote Scheitel der Altvögel erkenn-
bar. Der Kranich ist größer als Graureiher und Weißstorch, 
hat aber einen kürzeren Schnabel. Was man für den bu-
schigen Schwanz halten könnte, sind in Wirklichkeit die inne-
ren, stark verlängerten Armschwingen (der Flügel). Kraniche 
fliegen wie Störche mit ausgestrecktem Hals im Unterschied 
zu Reihern, die den Hals im Flug S-förmig einziehen. Foto: T. 
Peukert

Gottesdienst, Sonntags 10:00 Uhr
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Regnet es, oder regnet es nicht?
Das war schon Tage vor der lange geplanten Fahrradtour 
der CDU Probsteierhagen die bange Frage. Jedoch waren 
alle Bedenken umsonst und so trafen sich bei strahlendem 
Sonnenschein 30 Teilnehmer auf dem Dorfplatz. Die 
Organisatoren - Petra Pluhar und Hartmut Frischbier – 
führten uns vorbei an den Strohfiguren in Prasdorf und 
Barsbek durch die Salzwiesen nach Holm. Dort standen 
genug Tische und Bänke zur Verfügung, an denen 
mitgebrachter Kaffee und Kuchen verspeist wurden. Besser 
hätte die Zeitplanung nicht sein können, denn nach diesem 
Genuss kam ein heftiger Regenschauer herunter.

Der Unterstand in Holm reichte für alle Teilnehmer und 
deren Fahrräder. Endlich war auch wieder einmal Zeit zum 
Plaudern. So schnell, wie der Regen gekommen war, 
verschwand er auch wieder. 

Weiter ging die Fahrt wiederum an Strohfiguren vorbei, 
diesmal in Wisch, Krokau, Fiefbergen und Passade. 
Diejenigen, die die Strohfigur in Probsteierhagen noch 
nicht gesehen hatten, staunten über unsere wunderschöne 
Hochzeitskutsche aus Stroh. Zum gemütlichen Ausklang 
trafen sich alle auf dem Sportplatz im Trensahl bei 
Würstchen und hausgemachten Salaten. Wir waren rundum 
zufrieden mit diesem schönen Tag, der uns bei guter 
Stimmung 30 km mehr auf den Tacho gebracht hat.

Text und Bild: Ulrike Schneider

Flohmarkt in Probsteierhagen
Wie in jedem Jahr veranstaltete die CDU Probsteierhagen 
am letzten Sonnabend der Sommerferien einen Flohmarkt 
und den abendlichen „Schwof im Park“. Trotz vieler Ver-
anstaltungen in den umliegenden Gemeinden kamen 
zahlreiche Aussteller und Gäste in den Schlosspark. Der 
Andrang im Kuchenzelt und am Grill- und Pommesstand 
wurde von unermüdlichen Helfern bewältigt, ohne die die 
Veranstaltung nicht möglich gewesen wäre. Ihnen gilt der 
ganz besondere Dank. Aber der Dank gilt auch den zahl-
reichen Frauen aus der Gemeinde, die ca. 60 Kuchen und 
Torten vorbereitet hatten. Am Abend war aber auch nicht 
ein Krümel mehr übrig. Wer jetzt noch konnte, gesellte 
sich um den Getränkewagen und nahm zum abendlichen 
Schwof an den Tischen Platz. Bei Bier und Wein konnte 
mal wieder so richtig geklönt werden.
Auch der Wettergott hatte ein Einsehen. Er schickte die 
Regenschauer an Probsteierhagen vorbei. So wurde es ein 
schönes Fest, von dem die letzten Besucher weit nach Mit-
ternacht beschwingt nach Hause gingen.

Text: Ulrike Schneider

Runder Tisch-Kinder in Not
                            Tel. 04348 911311

 Haus der Diakonie Preetz 
Die "Praxis ohne Grenzen" in Preetz, 
Am Alten Amtsgericht 5 im Haus der Diakonie ist 
eine Praxis ohne Kasse. Hier untersuchen, behandeln
 und beraten ehrenamtlich tätige Ärzte 
Kranke kostenlos.

 

04342 - 717 20  
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Blutspende:

Zur Erinnerung: Der nächste Blutspendetermin findet in 
wenigen Tagen statt: Termin ist Montag, der 15.09.2014 
im Gemeindehaus der Kirche in der Zeit von 16.00 Uhr 
bis 19.30 Uhr. Die fleißigen Helfer des Blutspendeteams 
freuen sich auf zahlreichen Besuch!

Bernd Ullrich

Bei herrlichem Sonnenschein hat sich am 8.August eine 
Gruppe „Schaulustiger“ auf den Weg durch die Probstei 
gemacht. Alle Strohfiguren wurden betrachtet und begut-
achtet.
So haben sich alle  Kaffee und Kuchen im Bauerncafe  
Prasdorf wohl verdient. Zum Abschluss ging es noch zum 
Schloss zu „unserer“ Kutsche aus Stroh. Die Meinung al-
ler Teilnehmer: Probsteierhagen hat die schönste Figur!

Termine im September
19. Kanalfahrt mit der „Freya“
22. Bingo Spaß im Kirchengemeindehaus

W:schlauderbach, OV

Ende der Sommerpause
Mit dem 21.08.2014 endet die Sommerpause! Damit fin-
den wieder im 14-tägigen Rhythmus die Spiel- und Kaf-
fee-Nachmittage für Senioren im Feuerwehr-Gerätehaus 
Probsteierhagen statt.
Alte und neue Mitglieder sind herzlich willkommen.

Grillen im „Kälberstall“ Schönberg
In Fahrgemeinschaft mit privaten PKW’s ging es trotz 
Sommerpause am 24.07.um 17:00 Uhr  zum Grillen nach 
Schönberg. Bei bestem Wetter hatten wir nach dem Essen 
viel Spaß beim Dosenwerfen und Darts-Spielen. Die Be-
sten wurden mit witzigen Preisen belohnt – ein schöner 
Nachmittag  -

Für unsere Theaterfreunde
Am Mittwoch, 15.10.2014, 20:00 Uhr
Herr Puntila und sein Knecht Matti (Bertold Brecht)

Der Gutsbesitzer Puntila ist ein Mann mit zwei Gesichtern. 
Nüchtern ist er ein Kapitalist, ein Ausbeuter ohne Empa-
thie, der die Welt nach seinen Maßstäben formen will und 
seine Mitmenschen nach dem persönlichen Nutzen für 
ihn bewertet. Betrunken wandelt sich seine Einstellung. 
Er wird zum Menschenfreund, der mit seine Angestellten 
trinken geht…
Auch heute noch, in der die Schere zwischen arm und 
reich immer weiter auseinander geht, stellt die sinnenfro-
he Komödie die Frage, ob Freundschaft auch jenseits vom 
Einkommen und sozialer Stellung existieren kann.

Anmeldeschluß:04.09.2014
Kartenbestellung bei Karin Sternberg, Tel. 04348-1212

Einsätze im August:
Keine nennenswerten Einsätze im August.

Haussammlung der FF Probsteierhagen:
Ab Mitte September planen wir wieder unsere jährliche 
Herbstsammlung durchzuführen. Es gibt die eine oder an-
dere Anschaffung, die wir auf dem Wunschzettel haben 
und die den Einsatz- oder Übungsbetrieb vereinfachen. 
In der Vergangenheit haben wir so schon einiges aus der 
Spendensammlung angeschafft, wie zum Beispiel Funk-
geräte, Motorsäge oder die sogenannten Totmannmelder. 
Dieses hilft den engen Finanzetat zu entlasten sorgt für 
einen besseren Einsatz-und Übungsablauf.  Was wir uns 
in diesem Jahr anschaffen wollen, steht derzeit noch nicht 
fest. Wir werden aber zu gegebener Zeit hier darüber be-
richten. Wenn Sie also mit der Arbeit der Feuerwehr ein-
verstanden sind und uns ein wenig unterstützen wollen, 
dann würden wir uns über Ihre Spende freuen. 
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Sommerpause beendet:
Die großen Ferien sind beendet und somit auch die Som-
merpause bei der FF Probsteierhagen. Dennoch haben wir 
uns zu einem Überraschungsdienst Ende Juli getroffen. Es 
sollte Handtuch und Badehose mitgebracht werden. Dieses 
ließ auf Berührung mit Wasser schließen, was an sich bei 
der Feuerwehr ja nicht ungewöhnlich ist. An diesem Tag 
ging es aber an die Badestelle in Tökendorf . Bei warmen 
Temperaturen, sowohl in der Luft als auch im Wasser, 
stand neben der Erfrischung ein ernstes Thema im Vorder-
grund. In Anbetracht der hohen Anzahl an tödlichen Ba-
deunfällen in diesem Sommer wollten wir unsere eigenen 
Rettungsmittel ausprobieren, falls es einmal zu einer der-
artigen Alarmierung kommen sollte. Zu einem haben wir 
die Sicherungsgeschirre der Absturzsicherer, mit denen 
Einsatzkräfte abgesichert per Leine zu einer ertrinkenden 
Person schwimmen könnten. Aber auch das sogenannte 
Spineboard, dass eigentlich zur Rettung von rückenver-
letzten Personen aus PKWs gedacht ist, ist schwimmfähig 
und könnte als Rettungsmittel eingesetzt werden. Selbst 
ein verschlossener Kanister mit Ölbindemittel geht nicht 
unter und kann als Auftriebskörper gute Dienste leisten. 
Aber eines haben wir auch erkannt: Beim Einsatz der 
verschieden Methoden ist es unabdingbar, dass man ein 
sicherer Schwimmer ist. Ertrinkende sind meist in Panik 
und klammern sich an allem, was schwimmt. Das kann 
den Retter zusätzlich gefährden.  
Die Abschlussbesprechung des feuchten und aufschluss-
reichen Dienstabends fand dann bei gekühlten Getränken 
und Gegrilltem im Gerätehaus in Probsteierhagen statt. 

Die nächsten Termine: 
9. September 2014 19:30 Uhr: 
Einsatzübung Feuerwehrdienstvorschrift 3 
13. September 2014 9:00 Uhr: 
Hydrantenkontrolle
23. September 2014 19:30 Uhr: 
Technische Hilfe bei Tiefbauunfällen 

I. Stoltenberg, OBM 
Stellv. WF

Wir für Sie
Schon bemerkbar
Das ein Kollege fehlt. Dadurch das die Stelle unseres 
wohlverdiensten Neupensionäres nicht besetzt wurde, kam 
es im August so weit, dass die Dienststelle an 11 Tagen 
des Monates nicht besetzt war. Könnte man ja nun auch 
sarkastisch sagen, wir üben schon mal den Fall, dass wir 

nicht mehr da sein werden. Nach jetziger Planung wird es 
wohl darauf hinaus laufen, dass im April nächsten Jahres 
die Dienststelle geschlossen wird.

Aus den Dienstbüchern 
Achtung Bettler	
An sich ist das Betteln in Deutschland nicht verboten. 
Mittlerweile ist es aber schon so, dass regelrechte Bettler-
kolonen in den Dörfern abgesetzt werden, um dann von 
Haus zu Haus zu gehen. Es wird meist auf eine Notlage in 
der Heimat hingewiesen, eine Geldspende würde Linde-
rung bringen. Leider sind einige der Bettler aber auch sehr 
neugierig und fassen auch schon mal die eine oder andre 
Haustür an und luschern in das traute Heim. Wenn sich 
dann ein Hund bemerkbar macht, sind sie schnell wieder 
vom Acker. Sollten bei Ihnen einmal Bettler klingeln, 
spenden sie von mir aus. Aber um Gottes Willen lassen 
Sie niemanden ins Haus. Schnell sind Sie abgelenkt und 
schwups ist eine zweite Person im Haus und sucht nach 
Wertsachen.
War das ein Spaß
Mögen sich wohl ein paar junge Leute gedacht haben, als 
sie eines Nachts zur Geisterstunde auf der Mole in Stein 
feierten. Das bei dem Spaß eines der kleinen Holzhäus-
chen für Badesachen aus der Verankerung gerissen und 
in die Ostsee geworfen wurde war wohl der Höhepunkt 
der Party. Am nächsten Morgen entdeckte ein Fischer das 
im Wasser treibende Häuschen und schleppte es wieder 
an die Mole zurück. Dort wurde dann auch festgestellt, 
dass das zweite Häuschen fast auch aus der Verankerung 
gerissen worden ist.
Vorfahrtsverletzung
Auf der Marina Wendtorf wollte ein Fahrzeugführer vom 
Hafen kommend in Richtung Wendtorf fahren. Leider 
übersah er einen von rechts kommenden anderen Wagen. 
Bei dem Zusammenstoß wurde ein Insasse leicht verletzt.
Nochmal Nachschub holen
In Laboe auf der Tankstelle fiel eine deutlich angetrun-
kene Person auf, die dort nicht tankte sondern den etwas 
anderen Treibstoff in Flaschen abgefüllt erwarb. Danach 
setzte sich der Mann ins Fahrzeug und fuhr „unsicher“ da-
von. Die nachfolgende Überprüfung ergab bei dem Fahrer 
einen Wert von deutlich über 2 Promille Alkohol im Blut. 
Blutprobe / Führerscheinentzug waren dann sie Sofortfol-
gen für den Urlauber.
Seltsame Sache
In Wendtorf stellte ein Jugendlicher seinen Roller im Ha-
fenbereich ab. Als er ihn wieder benutzen wollte, stand 
dieser auf einem anderen Platz. Und siehe da, bei genauer 
Betrachtung waren auch einige Teile an dem Roller be-
schädigt. Es meldete sich ein Urlauber, der beobachtet 
hatte, dass der Führer eines PKW beim Rückwärtsfahren 
gegen den Roller kam und diesen auch umgestoßen hat-
te. Der Fahrer sei ausgestiegen und hätte den Roller ein 
kleines Stück weiter wieder hingestellt. Ohne sich um den 
Schaden zu kümmern setzte er seine fahrt danach fort. 
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Dank des aufmerksamen Zeugen liegt jetzt das Kennzei-
chen vor und der Fahrer hat ein Verfahren wegen Unfall-
flucht am Hals.
Toller Sommer / tolle Stimmung / prima Verhalten
So könnte man den bisherigen Verlauf der Saison bezeich-
nen. Trotz der Menschenmassen an den Stränden und in 
den Urlaubsquartieren ist das Einsatzgeschehen schon mal 
eher als ruhig anzusehen. Offenbar wirkt sie die Sonne auf 
dem Herzen doch auf das Gemüt der Menschen aus.
Zu guter Letzt
Liebe Leute denkt bitte daran, dass sich die Zeiten geän-
dert haben. Die Zeit an der man Hof und Tor offen lassen 
konnte sind leider vorbei. Auch bei einem kurzen Verlas-
sen sollte immer einmal der Schlüssel umgedreht werden, 
dies gilt auch beim Verlassen in Richtung Lummerland 
beim Mittagsschlaf. Der Ärger und die Aufregung nach 
einem Diebstahl ist immer groß, durch einen kleinen Dreh 
kann man dies vermeiden. Bitte nicht vergessen – Auch 
Gelegenheit schafft Diebe

Rüdiger Boll, phk

Und es hat doch etwas genützt 
Jetzt möchte ich doch noch einmal an alle Helfer einen 
Dank aussprechen, die im Winter geholfen haben, die 
alten Kastanienblätter zu beseitigen. Die Blätter unserer 
Kastanien vor dem Schloss sind in diesem Jahr deutlich 
weniger von der Miniermotte befallen, als die Bäume, die 
in der „freien Natur“ herumstehen. Ich war im Schlos-
spark und auch im Moor. Dort gibt es wesentlich mehr 
Fraßschäden. Zu unserem schönen Schloss gehören auch 
ansehnliche Kastanien. 

Diese Rückmeldung finde ich deshalb wichtig, damit 
die Helfer sehen, dass sie nicht unnötig geackert haben. 
Gleichzeitig möchte ich vorwarnen: für den November 
plane ich die gleiche Aktion. Dann sind die Blätter noch 
nicht so durchgeweicht und schwer wie beim letzten Mal. 
In den Ortsnachrichten werde ich rechtzeitig Bescheid ge-
ben. Ausdrücklich möchte ich noch einmal betonen, dass 
es sich hierbei um eine private Aktion handelt und nicht 
von Ausschüssen oder Beiräten organisiert wird. 

Text und Bild: Ulrike Schneider

 

Veranstaltungen des Landfrauenvereins 
Probsteierhagen e.V. in den kommenden 
Wochen: 
Dienstag, der 16. September 2014, 16h 
Historischer Dorfspaziergang durch Probsteierhagen
Treffpunkt vor dem Schloss Hagen Kleines Abendessen 
- im Irrgarten Verbindliche Anmeldung bitte bis zum 
12.09.2014 bei Traute Derdau (Tel. 04348 / 8421) Bringen 
Sie gerne eine Freundin / einen Freund mit und fragen Sie 
nach einer Mitfahrgelegenheit 
Dienstag, 30. September 2014 - 19h 
September-Stammtisch im Restaurant Ostseewelle, 
Strandweg 8, 24226 Heikendorf / Möltenort. Verbindliche 
Anmeldung bitte bis zum 26.09.2014 bei Susanne Hei-
mann (Tel: 0431 / 243822) Bringen Sie gerne eine Freun-
din mit und fragen Sie nach einer Mitfahrgelegenheit 
Mittwoch, 8. Oktober 2014, 13h 
ab Dorfplatz Probsteierhagen Fahrt mit Fa. Ruser nach 
Rendsburg zum Landwirtschaftszentrum mit Besich-
tigung der Landwirtschaftskammer, des Bauernblatts 
und des Landesverbands der Landfrauen anschließend 
Kaffeetrinken im Kanal-Café Osterrönfeld
Kosten für Fahrt und Kaffeetrinken 30,- Euro. Verbind-
liche Anmeldung bitte bis zum 01.10.2014 bei Renate 
Jacobshagen (Tel: 0431 / 24440) Bringen Sie gerne eine 
Freundin mit und fragen Sie nach einer Mitfahrgelegenheit 

Ulrike Schneider 

Bitte nehmen Sie Ihren Hund an die Leine, 
nur die 100 m!
Es mehren sich die Probleme mit Hundekot auf den Sport-
plätzen. Das ist äußerst unangenehm für alle Sportler und 
ganz besonders für die vielen Fußballkinder, die hier ihren 
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Sport ausüben. Die Hundehinterlassenschaften sind nicht 
nur sehr eklig sondern auch gesundheitsgefährdent. Des-
halb keine freilaufenden Hunde auf den Sportanlagen! 
Sie können mit ihrem Hund gern die Runde um die Sport-
plätze gehen, aber bitte immer den Hund an ihrer Seite, an 
der Leine! Natürlich wissen wir, dass viele den obligato-
rischen Hundebeutel dabei haben und sich vernünftig ver-
halten. Um aber die Sache in den Griff zu bekommen kön-
nen wir keine Ausnahme akzeptieren. Im Übrigen sind es 
auf Ihrem Spaziergang nur 100 m, und da kann der Hund 
mal in der Bewegung eingeschränkt sein. 

Peter Lüneburg
Vors. SV Probsteierhagen

Mit Zuversicht in die neue Saison
Der neue SVP I Trainer heißt Güngor Gözekci, sein Co-
Trainer Florian Gellert. Beide kennen sich schon von der 
Schulzeit her, spielten gemeinsam Fußball. Mit der be-
kannten Mannschaft und sieben Neuzugängen geht es in 
die neue Spielrunde. 

Die I. Herren mit Trainer Gözekci und CO Trainer Florian 
Gellert(v. links)
Angestrebt wird ein oberer Tabellenplatz und vielleicht geht 
ja auch ein Stückchen mehr. Wir wünschen dafür viel Erfolg! 

Fußballtermine
I. Herren
So.	07.09.	 15:30	 Dobersdorfer SV II - SVP I
Sa.	13.09.	 15:30	 SVP I - FT Preetz
Fr.	 19.09.	 19:30	 Lütjenbg./Behrendsdorf - SVP I
Fr.	 26.09.	 19:00	 TSV Barsbek - SVP I
Sa.	04.10.	 13:30	 SVP I - TSV Rastorfer Passau

SG Probstei
Sa.	06.09.	 15:30	 SG Probstei - SC Kaköhl
So.	14.09.	 15:00	 Schellh.Gilde/Preetzer TSV - SG Probstei
Sa.	20.09.	 15:30	 SG Probstei - SG Ascheberg/Kalübbe
Fr.	 26.09.	 19:00	 SG Kühren II - SG Probstei

Ferienpassaktionen
Waren das tolle Ferien! Sommerwetter, mit minimalen 
Unterbrechungen, gab es von Anfang bis Ende. Vielleicht 
ist der Wiedereinstieg in den Schulalltag auch deshalb 
leichter gegangen, weil der Sommer eine Stufe runterge-

schraubt hat. Während der Ferien gab es für die Ferien-
passkinder vielerlei Abwechslung und Aktivitäten. Der 
SVP hatte gute Beiträge zusammengestellt, wie zum Bei-
spiel der Fußballcup mit Kalle Geest Hansen, die Aben-
teueraktion „Die Indianer sind los“ mit Jenny Schlauder-
bach, oder dem Wasserbanane- und Wasserskifahren beim 
1. Kieler Wasserski Club in Passade. Dafür gab es kein 
besseres Wetter und wollte die Wasserbanane nicht von 
allein in den Kurven kentern, so halfen die Kinder tüchtig 
nach. 

Ein herzliches Dankeschön an den Passader Verein, das wir 
zu zwei Terminen mit den Kindern zu Gast sein durften. 
Höhepunkt beim Ferienpass ist allerdings das Angeln, ein 
Klassiker, von Anfang an dabei.
Vor dem „Fischzug“ wird das Fanggerät gebastelt. Im 
Schlosspark wurden aus Haselnussstöcken zum teil kunst-
voll verzierte Angeln hergestellt, eine Pose aus Flaschen-
korken, Sehne und einer Schraubmutter als Gewicht. Kai 
Loß, Hans Büschel und Rebecca, erfahrene Angler, unter-
stützten die Kinder.
Am nächsten Tag traf man sich dann an den Kasseteichen 
der Familie Göttsch. Als die Kinder eintrafen waren die 
Angeln mit dem wichtigsten Detail nachgerüstet, dem Ha-
ken.

Dann ging’s los, Köder aufgesteckt („ich mag die Würmer 
nicht anfassen, machst du das für mich?“) und mit großer 
Ungeduld auf den ersten Biss gewartet.
Trotz sommerlicher Hitze hatten die Fische Lust auf Le-
ckereien und bissen an. Die gut 40 Kinder holten 25 Fi-
sche aus dem Wasser, der größte Karpfen maß 50cm!
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Paul präsentiert stolz seinen Karpfen
Da die Schuppentiere sehr behutsam aus dem Wasser ge-
holt wurden, konnte sie nach Vermessung durch die Jury, 
Kristiane Göttsch, wieder in ihr Element zurück.

akribisch misst Kristiane Göttsch die Fänge
Ein schönes Erlebnis für die Kinder und die mitgereisten 
Erwachsenen. Nach zwei Stunden, kurz bevor das Jagd-
fieber erlahmte, erklang das Horn: „Angeln raus, fertig 
machen zum Grillwurstessen“ und der Siegerehrung.

Hans Büschel hatte wieder tolle Pokale dabei, für den er-
folgreichsten Angler, die erfolgreichste Anglerin, für den 
Fang des kleinsten und des größten Fisches.

die Pokalgewinner: v.l. Fiona u. Fabio Ferraro, Maja Kramp, 
Moritz Biermann, Jesko Ewald und Heinrich Kuhn
Danke an Kristiane Göttsch, für die Freigabe der Fisch-
teiche und Hans Büschel und Kai Loß für die große Hilfe 
bei dieser Aktion!

PL

DFB Trainerschulung bei der SG Probstei
Die SG Probstei bietet für seine Fußballtrainer auf dem 
Sportplatz in Probsteierhagen Kurzschulungen durch den 
DFB an. Die Organisation hatte Ingo Ulbrich übernommen.  
Durchgeführt werden solche Seminare von lizensierten 
DFB Referenten In den ersten beiden Seminaren ging es 
um die Themen Bambini bis E- Jugend, „ich spiele im Feld, 
ich spiele im Tor“   und um Training mit D-/C- Junioren. 
Im 3. Seminar waren dann Mannschaftsführung, Kinder 
stark machen und eine praktische Anleitung der Teilneh-
mer zur Förderung von Selbstvertrauen, Kommunika-
tions- und Konfliktfähigkeit im Vereinsalltag das Thema. 

 Teilnehmerfoto mit DFB Referent, die SG Probstei Jugend-
trainer
Kompliment an die Trainer, die nicht nur ganz viel Freizeit 
für ihre Jugendmannschaften aufwenden, sondern auch 
offen sind für Weiterbildung und diese Seminare anneh-
men.

PL
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„neuer“ Hallenfußboden
Im Jahre 2002 feierten wir die Einweihung unserer Gym-
nastikhalle. Sie ist aus dem Sportgeschehen gar nicht mehr 
weg zu denken. Aber der Betrieb hat Spuren hinterlassen 
und so gaben wir in den Sommerferien die Aufarbeitung 
des Hallenbodens in Auftrag.
Rechtzeitig zum Start in die Sport- Herbst/Wintersaison 
erstrahlt der Boden in neuem Glanz.
Alle Sportler wissen natürlich, dass Getränke und Speisen 
in der Halle nicht zugelassen sind.
(außer bei SVP Veranstaltungen, wenn alles mit Teppich-
boden ausgelegt ist)

PL

Ilse Schlüter
„Was bleibt, ist die Erinnerung an eine schöne 
Zeit“, so stand es in der Traueranzeige von Ilse 
Schlüter, die am 14.08.  im Alter von 90 Jahren ver-
starb. Sie war eine Frohnatur mit viel Freude am 
Sport, den sie íhrer Gymnastikgruppe über viele 
Jahre als Übungsleiterin vermittelte. Montags, das 
war ein wichtiger Tag für viele Gymnastikdamen, 
es ging zu Ilse in die Halle. Bewegungsübungen 
aber auch ganz viel Pflege der Gemeinschaft, Ge-
selligkeit, waren Teil ihres Konzeptes. 

Vor 21 Jahren gab sie ihre Gruppe in Gudruns Hän-
de und noch vor einem Jahr war sie zum kleinen 20 
jährigen Jubiläum ihrer Nachfolgerin in der Halle. 
Ein spürbar schöner Moment für sie.
Wir denken in Dankbarkeit an Ilse Schlüter, in Er-
innerung an eine schöne Zeit.

Peter Lüneburg

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Haben Sie Lust und Interesse am Sport -am Tennissport-? 
Die guten Vorsätze sind da, nun zum Frühjahr endlich (wieder) Sport zu treiben. Aber alleine 
fehlt oftmals die Motivation dazu und es fällt schwer, sich „aufzuraffen“. Da kommt ein 
Angebot des TC Hagen evtl. gerade zur rechten Zeit, in einer Gemeinschaft seinem Sport 
nachzugehen? 
 
Tennis ist seit langer Zeit kein „elitärer“ Sport mehr, sondern Breitensport und ein Sport für 
„Jedermann“, d. h. auch, für jedes Alter. Mit dem Tennis kann man auch noch mit 50 oder 60 
Jahren beginnen, wenn man früher schon einmal Sport getrieben und „eine Pause eingelegt 
hat“. Es kommt halt auf den Versuch an! Je früher der Versuch stattfindet, desto besser ist es 
natürlich auch für das eigene Wohlbefinden. 
 

Einzel-Vereinsmeisterschaft
Zu den Einzel-Meisterschaften hatten sich leider wieder 
keine ausreichende Anzahl an Damen gemeldet, so dass 
nur die Herren zum Einsatz kamen. Nach den Regeln des 
TC Hagen werden der Meister und Vizemeister des Vor-
jahres gesetzt und die weiteren Spielpaarungen in 2 Grup-
pen zugelost. Da der Vizemeister nicht teilnahm, wurde 
nur der Meister gesetzt. Nach dem Meldeschluss und der 
Auslosung am 20. August begannen die ersten Spiele der 
Herren bereits am Donnerstag. 
Andreas Krüger konnte sich gegen Marcus Lamp mit 6:2, 
6:2, gegen Konrad Gromke mit 6:2, 6:1 und gegen Thomas 
Prass mit 6:0 und 6:1 durchsetzen. Zuvor konnte Thomas 
P. gegen den Vereinsmeister 2013 Fredi Detloff mit 6:3, 
6:2 gewinnen, der verletzungsbedingt über 3 Monate nicht 
am Spielbetrieb teilnehmen konnte. 
Im Endspiel der Hauptrunde vor ca. 25 Zuschauern und 
gutem Wetter gewann Andreas Krüger mit sicherem und 
sehr konzentriertem Spiel den ersten Satz gegen Helmut 
Ecksmann klar mit 6:1. Im zweiten Satz kam Helmut we-
sentlich besser ins Spiel, während Andreas einige Fehler 
zu viel machte. Lange war der Satz ausgeglichen, aber ge-
gen Ende des Spiels wirkte Andreas wieder konzentrierter 
und gewann schließlich verdient dieses Endspiel.
Im einzigen Halbfinalspiel - Fred Schlaak musste nach 
dem Spiel gegen Helmut Ecksmann verletzungsbedingt 
zurückziehen - hatte Andreas zuvor schon deutlich gegen 
Thomas Prass mit 6:0 und 6:1 gewonnen. Wir gratulieren 
ganz herzlich Andreas Krüger zur Vereinsmeisterschaft 
2014 und Helmut Ecksmann zur Vize-Vereinsmeister-
schaft.

Vereinsmeister Andreas Krüger (li.) und Vizemeister Hel-
mut Ecksmann kurz nach dem Spiel
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In der Nebenrunde spielten:
1. Runde: Marcus Lamp - Willi Meyen 6:3, 6:0, Konrad 
Gromke - Manfred Hannappel: 6:1, 3:0 (Aufgabe: Man-
fred)
1. Runde: Fredi Detloff - Hans-Otto Muhs: 6:3, 6:3
2. Runde: Marcus Lamp - Hartmut Krolzik: 6:2, 6:1, Kon-
rad G. - Fredi D. (kampflos wegen Verletzung Fredis).
Im Endspiel besiegte Konrad Gromke trotz einer im Spiel 
zugezogenen Schulterverletzung Marcus Lamp überra-
schend mit 6:4 und 5:2. Beim Spielstand von 5:2 im 2. Satz 
gab es eine Regenunterbrechung. Danach gab Marcus, den 
auch während des gesamten Spieles bereits Armprobleme 
plagten, verletzungsbedingt auf. Wir gratulieren Konrad 
Gromke zum Sieg in der Nebenrunde.

Die Siegerehrung: (h.v.li.:) Thomas Prass, Konrad Grom-
ke, Fred Schlaak, Michael Koch, Sportwart Manfred Han-
nappel, (v.v.li.:) Andreas Krüger, Helmut Ecksmann

Bei der Siegerehrung dankte unser Sportwart Manfred 
Hannappel allen Beteiligten für die Teilnahme und für die 
zahlreichen mitgebrachten Speisen und betonte, wie viel 
Spaß dieser Tennisverein doch macht. Dem ist nichts mehr 
hinzuzufügen!
Unser „Erster“, Konrad Gromke, servierte zum Abschluss 
der Einzel-Vereinsmeisterschaften noch ein paar Würst-
chen.
Weitere Spielergebnisse und viele Fotos können auf un-
serer Inernetseite unter www.tchagen.de entnommen wer-
den. 

Fotos und Bericht: Norbert Helle und Konrad Gromke

„Kuddel-Muddel“
Das nächste „Kuddel-Muddel-Turnier“ für Erwachsene 
findet am Sonntag, dem 14. September, ab 11.00 Uhr, auf 
unserer Tennisanlage statt. Anmeldelisten für Vereins-
mitglieder liegen rechtzeitig im Vereinsheim aus. Diese 
Veranstaltung soll als „Tag der offenen Tür“ ausgerichtet 
werden. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich zur Teilnahme eingeladen. Auch wenn es nur zu einer 
Tasse Kaffee, einem Stück Kuchen oder einem Getränk 
ist. Tennisschläger stehen zur Verfügung, Sportkleidung 
und Sportschuhe sollten mitgebracht werden. 

Konrad Gromke

Bei frischem Wind aus West fand am Sonntag 24.8.14 das 
Sommerfest des SVP statt. Obwohl gleich zu Beginn ein 
kräftiger Schauer durchzog, wurde der Grill angeworfen 
und eine Jolle aufgeriggt. Durch das unstete Wetter wur-
den doch einige abgehalten und so war die Teilnehmerzahl 
überschaubar. Dafür stellten sich neue Mitglieder vor die 
gerade aus dem Urlaub zurück waren. Da sich der Wasser-
stand durch den Umbau der Schleuse doch erheblich ge-
senkt hat und Probleme beim Einsetzen der Boote auftre-
ten, ging es bei den Gesprächen natürlich auch um den 
hoffentlich wieder steigenden Wasserstand..Das Revier 
des SVP  hat sich nach dem Schleusenumbau  leider nicht 
nur verkleinert; es muss beim Segeln auch verstärkt auf  
Untiefen geachtet werden um nicht aufzulaufen. Vor allem 
die Optis können von den Kindern nur schwer zu Wasser 
gebracht werden. Gleichwohl sollen die nächsten Wochen 
noch ausgiebig genutzt werden um Segelerfahrung zu 
sammeln. Im September (7.09  ab 19:00) sind alle herzlich 
eingeladen zum diesjährigen Lampion-segeln des  in 
Wulfsdorf. Der SVP führt eine Segelaktion in der auf-
kommenden Dunkelheit durch, wobei die Boote mit Lich-
tern geschmückt sind und in der anbrechenden Dunkelheit 
segeln. Für die am 14/15.09 in Plön stattfindenden KJMS 
-schaften muss in den kommenden Wochen noch trainiert 
werden.  Für den Sommerabschluss ist noch einmal eine 
Segeltour auf der Kieler Förde geplant mit dem „Seestern“ 
vom Jugendkutterprojekt Kiel. Anfang Oktober findet 
dann das Absegeln statt und die Boote gehen in den Win-
terschlaf.

Quedens
-1. Vors-

Bogenschießen für Jedermann - 03.08.2014
„Ein Sonntag der Rekorde“ - so müsste eigentlich die 
Überschrift zu diesem Bericht heißen. Denn unser Bo-
genschießen war wieder einmal ein voller Erfolg. Trotz 
einiger Einschränkungen, dafür aber bei bestem Wetter, 
konnten wir rund 160 Besucher zählen, von denen sich 38 
trauten, mit Pfeil und Bogen zu schießen. Kurz nach Be-
ginn gab es einen regelrechten Ansturm, das wir für kur-
ze Zeit ein Anmeldestopp verhängen mussten. Auch eine 
kleine Regenpause konnte diesen nicht bremsen.
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„Große Beteiligung am Schloss Hagen.“
Besonders bei den Jugendlichen konnten wir einen gehö-
rigen Zuwachs verzeichnen, waren doch sonst eher die 
Herren in der Überzahl. Auch über eine größere weibliche 
Beteiligung hätten wir nichts einzuwenden.
Trotz des großen Andrangs war der Kampf um die Po-
kale keineswegs langweilig. Gerade bei den Herren lie-
ferten sich Sven Schneider und Andreas Preuß ein Kopf-
an-Kopf-Rennen, welches Sven Schneider mit einem Ring 
unterschied für sich entscheiden konnte. Er gewann mit 
133 Ringen vor Andreas Preuß mit 132 Ringen.
Bei den Damen entschied Saskia Debus mit 116 Ringen 
das Duell gegen Jessica Kelm (96 Ringe) für sich und 
durfte sich ebenso über einen Pokal freuen.
Ebenfalls freuen durfte sich auch Cedric Preuß bei den Ju-
gendlichen, der seinen Pokal vom letzten Jahr erfolgreich 
„verteidigen“ konnte. Er setzte sich mit 140 Ringen vor die 
beiden zweitplatzierten Thorsten Lehmkuhl und Frederik 
Schneider mit jeweils 112 Ringen.
Auch nach der Pokalverleihung konnten einige Gäste nicht 
genug vom Bogenschießen bekommen, so das wir dann 
bis zum entgültigen Ende noch ein paar Durchgänge be-
wundern konnten.

„Drei glückliche Gewinner.“

Timo Heusler

Kreisvergleichschießen Pokalverleihung - 
24.08.2014
Kurz vor der Verkündung des Siegers beim Hugo-Tautz-
Pokal wurden die Kameradinnen und Kameraden der 
Kyffhäuserkameradschaften Kühren und Probsteierhagen 
vom Kreisschießwart für ihre Leistungen beim Kreisver-
gleichschießen diesen Jahres geehrt.
Besonders die Jugend der KK Probsteierhagen erzielte 
dabei eine Menge Erfolge. In allen Klassen beim Luftge-
wehr- und Kleinkaleberschießen wurden im Einzel, als 
auch bei den Mannschaften die ersten Plätze belegt. Beste 
Schützen in ihren Klassen waren Timm und Lucas Ap-
pel, Lilly Werner, Hannes Kuhn, Melena Wakenhut, Chris 
Schroer, sowie Saskia Debus.
Bei den Erwachsenen gab es ebenso erfreuliche Spitzen-
plätze in beiden Kategorien, sowohl im Einzel, als auch 
bei den Mannschaften. Hier waren insbesondere Stefanie 
Wobith, Tanja Scherag, Timo Heusler und Thomas Rehder 
erfolgreich.
In den Senioren-Klassen hingegen gibt es noch Luft nach 
oben. Im Einzel Luftgewehr und im Einzel Kleinkalieber 
gab es, mit Ausnahme von Marieta Will und Hans-Her-
bert Meirose nur zweite bis vierte Plätze. Das Trio Hinrich 
Mohr, Klaus Brüdt und Horst Prösch räumte als Mann-
schaft im Luft- und Kleinkalieber hingegen auch hier wie-
der die ersten Plätze ab.

„Das große Siegerfoto darf natürlich nicht fehlen.“
Timo Heusler

Hugo-Tautz-Pokal-Schießen
Die Kyffhäuserkameradschaft Probsteierhagen hatte am 
24. August alle Kameradschaften aus dem Kreis Plön zu 
ihrem traditionellen Hugo-Tautz-Pokal-Schießen eingela-
den. Leider beteiligten sich an diesem Pokalschießen nur 
zwei Kameradschaften. Aber, die Kyffhäuserkamerad-
schaft Kühren und Probsteierhagen boten ihre sämtlichen 
Schützen auf, um den Pokal für sich zu entscheiden. So 
kämpften drei Mannschaften aus Kühren und fünf Mann-
schaft aus Probsteierhagen, insgesamt 24 Schützen, um 
den Pokal.
Das Pokalschießen begann um 10 Uhr. Und zu erst sah 
es für die Probsteierhagener, die sehr lange in Führung 
lagen, auch sehr gut aus. Doch gegen 12.45 Uhr trafen die 
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letzten Schützen aus Kühren ein und konnten das Ruder 
noch einmal herum reißen und das Feld „von hinten auf-
rollen“.
Tanja Langbehn aus Kühren war die vorletzte Schützin an 
diesem Tag. Sie erreichte mit 98 Ringen das beste Einzel-
ergebnis des Tages.
Damit standen die Platzierungen dann fest.
Den 1. Platz mit 288 Ringen erreichte Kühren IV.
Den 2. Platz mit 284 Ringen erkämpften sich die Schützen 
Stefanie Wobith, Thomas Rehder und Klaus Brüdt.
Platz 3 ging an die Schützen Probsteierhagen Jugend, Sas-
kia Debus, Chris Schroer und Lucas Appel. Den 4. Platz 
erreichten mit 279 Ringen die Schützen von Kühren II.
Platz 5 erreichten mit 273 Ringen die Schützen von Prob-
steierhagen II, Horst Prösch, Hinrich Mohr und Tanja 
Scherag. Mit 271 Ringen erreichte Kühren III den 6. Platz. 
Der 7. und 8. Platz gingen jeweils an Probsteierhagen IV 
mit 264 Ringen, Marieta Will, Rüdiger Will und Timo 
Heusler und Probsteierhagen V mit 262 Ringen, Matthias 
Gutberlet, Sven Loeptien und Timm Appel.
Insgesamt war es ein schöner Vormittag, auch wenn das 
Wetter die wartenden Schützen immer wieder mal in die 
Kameradschaftsräume trieb. Durch die langen Sommerfe-
rien hatten sich alle viel zu erzählen und es kam keine 
Langeweile auf.
Vom Überschuss des Startgeldes werden die Kameraden 
der Kyffhäuserkameradschaft Probsteierhagen einen klei-
nen Grabschmuck kaufen und auf das Grab von Hugo 
Tautz zum Angedenken legen.

Gez. Tanja Scherag
Schriftführerin

Ergebnis Landesmeisterschaft 2014 - 
Landessieger 2014

Am 29. Juni 2014 fuhren wir nach Schafstedt in den Kreis 
Dithmarschen, um an der Landesmeisterschaft im Luftge-
wehr und Kleinkaliberschießen teilzunehmen.
Am Samstag, 16. August 2014 fand dann die Siegerehrung 
zur Landesmeisterschaft in Schafstedt statt. Wir fuhren 
erneut hin und wurden überrascht:

Timm Appel erhält seine Auszeichnung von dem Landesvor-
sitzenden des DJBK SH, Carl-Friedrich Busch
Unser jüngstes Mitglied Timm Appel und unser ältestes 
Mitglied Saskia Debus haben jeweils den 1. Platz in ihren 
Klassen belegt. (Timm Appel in der Disziplin Luftgewehr 
Auflage und Saskia Debus in der Disziplin Kleinkaliber 
Auflage).
Wir haben somit gleich zwei Landessieger in unserer Ju-
gendgruppe!

Unsere Landessieger Saskia Debus und Timm Appel
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Die Auszeichnungen wurden stolz in Empfang genom-
men. Herzlichen Glückwunsch, Timm und Saskia, für di-
ese tolle Leistung. 
Im September fahren wir erneut nach Schafstedt. Dann 
wollen wir an den Bundesmeisterschaften teilnehmen. 
Bild „Siegerehrung LVGS I“ bitte einfügen

Stefanie Wobith
- Jugendwartin -

Einladung zum „Bogenschießen für 
Jedermann“
Wir möchten die Sommersaison 2014 mit unserem vierten 
Bogenschieß-Nachmittag für Jedermann beschließen 
und laden hierzu herzlich ein:
Wann: Sonntag, 7.09. 2014	 ab 14:00 Uhr
Wo: Hinter dem Schießstand der Kyffhäuserkamerad-

schaft Probsteierhagen, Schlosspark des 
Schlosses Hagen, 24253 Probsteierhagen

Bedingungen: Bogenschießen 
		  5 Schuss frei stehend pro Durchgang,

die ersten 15 Schuss sind Wertungs-Schüsse, 
alle weiteren Schüsse sind ohne Wertung 
Startgeld pro Schütze einmalig 3,00 €

Anschließend werden die Pokale verliehen.

Wir freuen uns auf einen geselligen und sportlichen Nach-
mittag! 
Für das Wertungsschießen haben wir folgende Altersgrup-
pen eingerichtet: 
		  Alter: 		  Jahrgänge:
Jugend	 10 - 18 Jahre 	 2004 - 1996
Damen	 ab 19 Jahre	 1995 und älter
Herren	 ab 19 Jahre	 1995 und älter
Mitglieder der Kyffhäuserkameradschft Probsteierhagen, 
Abteilung Jugend oder Erwachsene, sind vom Wertungs-
schießen ausgenommen, sofern sie kein Startgeld entrich-
ten.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und verbleiben 
mit einem dreifach „Gut Schuss“

mit sportlichem Gruß
gez. Tanja Scherag

Schießwartin

Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Prob-
steierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbü-
cher auf CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 25. August, 15. September und 
06. Oktober.
Seeblick, Schule			   10.35 - 10.55 Uhr
Pommernring 6				   11.00 - 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41		  11.25 - 11.45 Uhr
Alte Dorfstr. 11				   11.50 - 12.10 Uhr
Hagener Weg				    13.10 - 13.30 Uhr
Röbsdorf, Bushst.		  13.35 - 13.55 Uhr
Schrevendorf, Bushst.		  14.00 - 14.20 Uhr
Muxall, Bushst.				   14.25 - 14.45 Uhr
Bokholt, Bushst.			   14.50 - 15.05 Uhr
Trensahl, Neubaugebiet		  15.10 - 15.30 Uhr
Blomeweg, Feuerwehr		  15.35 - 15.55 Uhr
Kellerrehm				    16.00 - 16.15 Uhr
Pommernring 6				   16.20 - 16.40 Uhr
Mecklenburger Str. 41		  16.45 - 17.05 Uhr
Wulfsdorf				    17.10 - 17.30 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Herzliche Einladung zu unserem Jubiläum „40 Jahre 
Fahrbücherei im Kreis Plön“ am Sa., den 27. Septem-
ber, von 14.00 – 17.00 Uhr in Probsteierhagen an der 
Grundschule!

Bücher-Tipps der Fahrbücherei
Roman:
Strout, Elizabeth: Bleib bei mir. – Luchterhand, 2014. 
In einer Kleinstadt in Maine im Norden der USA hat Pa-
stor Tyler Caskey nach dem tragischen Tod seiner Frau 
das Gefühl, den Boden unter den Füßen zu verlieren. Er 
hadert nicht nur mit sich und der Welt, sondern zweifelt 
auch an Gott und seinem Glauben. Und in der Gemein-
de, in der er bis dahin geliebt und geachtet war, fragen 
sich immer mehr Leute, ob Tyler sich nicht zu sehr ge-
henlässt in seinem Schmerz. Mit unnachahmlicher Leich-
tigkeit und großer Menschenkenntnis zeichnet Elizabeth 
Strout das Porträt einer ganz gewöhn-lichen Kleinstadt. 
Sie schreibt von Menschen, ihren Stärken und Schwächen, 
von ihrer Warmherzigkeit und Freundlichkeit, aber auch 
von Misstrauen und Engstirnigkeit. 
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Sachbuch:
Aus Liebe zum Meer: Wohnparadiese am Wasser / Sal-
ly, Hayden. – Gerstenberg, 2014. 
Sally Hayden hat für dieses Buch zwölf Häuser am Wasser 
ausgesucht. Sie stehen in Dänemark, Südengland, Frank-
reich und an der Ostküste der USA. Wir lernen ihre Be-
wohner kennen, erfahren, ob sie ihr Haus renovierten oder 
neu haben bauen lassen, wie sie es eingerichtet haben und 
mit welchen Mitteln es ihnen gelungen ist, dieses ganz ei-
gene Flair zu schaffen, das das Meer ins Haus holt. 

Kinderbuch:
Miles, Victoria: Mimi macht’s möglich. – Urachhaus, 
2014. 
Seit Wochen quält die neunjährige Mimi eine Frage: Was 
soll sie nur für die große Kunstausstellung in der Schule 
malen? Es muss etwas ganz Besonderes werden, so viel 
weiß sie. Aber wie soll man sich aufs Malen konzentrie-
ren, wenn man eine dreijährige Schwester hat, die mit 
ihren Launen die ganze Familie terrorisiert? Vor allem, 
wenn sich die ewige Ruhestörerin in alles einmischt, was 
Mimi macht. Mit viel Humor lässt die preisgekrönte kana-
dische Autorin ihre Heldin Mimi aus dem ganz normalen 
Familien-wahnsinn erzählen. (ab 9 Jahre)

DVD:
Italienisch für Anfänger / Scherfig, Lone. – Arthaus, 
2014. 
In einer Kopenhagener Vorstadt kreuzen sich zufällig 
die Wege von 6 Personen, die es nicht gerade leicht ha-
ben im Leben: ein cholerischer Kellner, ein verwitweter 
Pastor, ein schüchterner Hotelangestellter, die Chefin des 
örtlichen Frisörsalons, eine ungeschickte Kuchenverkäu-
ferin sowie eine quirlige italienische Restauranthilfe. Ein 
Italienisch-Kurs verändert alles: sie brechen aus ihrem bis-
herigen Leben aus, verlieben sich und fahren schließlich 
gemeinsam nach Venedig. (FSK ab 12)

PASSADE

Liebe Nachbarn ...
...in Probsteierhagen und Prasdorf: Herzlichen Glück-
wunsch aus Passade zu Platz 1 und 2 im Wettbewerb um 
die schönste oder originellste Strohfigur der Probsteier 
Korntage 2014. Jetzt ist es also amtlich: Die wunderbare 
Hochzeitskutsche vor Schloss Hagen hat mit Abstand Ein-
heimische sowie ganz besonders Touristen überzeugt, dass 
sie die Nummer 1 verdient hat. Das Strohfigurenbau-Team 
hat bei der Konstruktion viel Liebe zum Detail gezeigt 
und baulich umgesetzt. Die beiden Pferde stehen nicht ein-
fach nur da, sondern man hat das Gefühl, dass sie nur auf 
das Signal des Kutschers warten, lostraben zu dürfen. Der 
Kutscher indes wartet geduldig auf das imaginäre „Braut-
paar“, ist doch eine standesamtliche Trauung im Schloss 
seit einigen Jahren möglich. Die Größe der Kutsche ist so 
berechnet, dass man auf der geräumigen Bank Platz neh-

men kann, um sich dann für ein Foto ablichten zu lassen. 
Und bei der Vielzahl der unterschiedlichen Autokennzei-
chen der Besucher kann man sicher sein, dass diese Hoch-
zeitskutsche selbst im hintersten Winkel der Republik 
Anerkennung und Bewunderung finden wird. Das zwei-
te Fahrzeug, das die Besucher und Betrachter überzeugte 
und begeisterte, war der „tierisch“ vollbesetzte Nostalgie-
bus in Prasdorf. Vorne links allerdings blieb auch hier ein 
Plätzchen für Besucher frei, der gerne für ein Foto einge-
nommen wurde. Beide Beiträge zum Strohfiguren-Wett-
bewerb der Korntage strahlen eine enorme Lebendigkeit 
und liebevolle Gestaltung aus und zeigen, wie vielfältig 
sich Stroh verarbeiten lässt. Platz Nummer 3 belegte unser 
Passader „Seerengeti“-Ensemble aus Flamingos zu Wasser 
und in der Luft sowie einem nicht zu unterschätzenden 
Nilpferd. Das ganze beobachtet ein stiller Betrachter vom 
Land aus, gut beschützt von einem Stroh-Sonnenschirm. 
Zum zweiten Mal nach der Pinguin-Truppe auf dem Eis-
berg im Vorjahr wurde  der See als Kulisse mit einbe-
zogen. Nochmals herzlichen Glückwunsch an alle Teams 
und ihre fantasievollen Kreationen!

Ulrike Riedel

„Bücherrausch“  in Passade 
Wie bereits in den Ortsnachrichten vom August angekün-
digt, findet am Samstag, 27.09.2014, wieder ein „Bücher-
rausch“ im Passader Dörpshuus statt. Start der Veranstal-
tung ist um 16.00h mit einem umfangreichen Angebot an 
gut erhaltenen und aktuellen Büchern verschiedener Gen-
res sowie einem großen Angebot an leckeren, natürlich 
selbst gebackenen Kuchen und Torten in unserem Café. 
Ab 19.00h dürfen sich unsere Gäste erneut auf einen Auf-
tritt von Jan Graf freuen, der uns mit seinem Programm 
„Spinnerei und Rumgeflachse“ einen unterhaltsamen 
Abend garantieren wird. Redewendungen und Metaphern 
aus dem Inventar des Anbaus von Flachs bzw. Leinen, 
der spätestens seit dem Krieg aus unserer Landschaft 
verschwunden ist, haben ihn zu diesem Programm inspi-
riert. Wir dürfen also gespannt sein, wie er dieses Thema 
in seinen Liedern und Texten verarbeitet hat. Dazu bie-
tet unser abendliches Büffet herzhafte Leckereien sowie 
Suppen und Quiches, dazu Wein und Bier. Um unser Bü-
chersortiment wie in den vergangenen Jahren so vielfältig 
präsentieren zu können, bitten wir wieder um Spenden 
oder um Titel, die wir in Kommission verkaufen dürfen. 
Wir sind dazu am Mittwoch, 24.09.14 ab 16.00h im Pass-
ader Dörpshuus anwesend und freuen uns über jedes gute 
Buch. Vielen Dank für die Unterstützung. Für Nachfragen 
stehen Kathrin Heintz (Tel. 04344/4418) und Ulrike Rie-
del (Tel. 04344/4396) gern zur Verfügung. Verantwortlich 
für die eintrittsfreie Veranstaltung ist der Passader Frau-
enstammtisch, der sich über jede Menge Besucher/innen 
freut. 

Ulrike Riedel
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Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passa-
de im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf CD 
oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine sind: 26. August, 16. September 
und 07. Oktober.
Tegelredder, Grootkoppel	 11.40 - 12.00 Uhr
Bushaltestelle, Feuerwehr	 16.25 - 16.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Herzliche Einladung zu unserem Jubiläum „40 Jahre 
Fahrbücherei im Kreis Plön“ am Sa., den 27. Septem-
ber, von 14.00 – 17.00 Uhr in Probsteierhagen an der 
Grundschule!

PRASDORF

Aus der Gemeinde
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
am 5. August fand unsere diesjährige Gemeindefahrt statt. 
Wie in den beiden letzten Jahren starteten wir am frühen 
Nachmittag am Dorfteich, um eine Tour kreuz und quer 
durch die Probstei zu den Stroh-figuren zu machen. 30 
Bürgerinnen und Bürger sowie 3 Gäste fanden sich im 
Reisebus der Firma Ruser ein. Der Chef Hinnerk Ruser 
persönlich kutschierte uns sicher und zielstrebig durch fast 
alle Dörfer. Nur Laboe ließen wir in diesem Fall rechts lie-
gen. Laboe hatte sich in diesem Jahr nicht an dem Stroh-
figurenwettbewerb beteiligt. Das Wetter spielte die meiste 
Zeit gut mit; es war auf jeden Fall nicht so heiß wie im 
vergangenen Jahr. Trotzdem waren alle froh, als wir etwa 
zur Halbzeit in Köhn zu Kaffee und Kuchen und manch 
anderem Getränk einkehrten. Gut gestärkt und mit neuer 
Energie ausgestattet ging es dann weiter. Hinnerk Ruser 
wusste zu jedem Dorf etwas – natürlich auf platt – zu 
berichten und zu erzählen, so dass jeder neben der Freu-
de über die tollen Strohfiguren sicherlich auch das eine 
oder andere Wissenswerte von dieser Tour für sich mit-
nahm. Wohlbehalten kamen wir nach gut 4 Stunden und 
19 Strohfiguren gegen 18h00 Uhr wieder in Prasdorf an. 
Herzlichen Dank an Hinnerk Ruser und an alle, die zum 
guten Gelingen dieser Gemeindefahrt beitrugen.
Am 7. August fand eine Gemeinderatssitzung in unserem 
Dörpshus statt. Themen waren u. a. die Bestätigung  der 
Wahl von Udo Wichelmann zum stellvertretenden Ge-
meindewehrführer und dessen Ernennung, die Wahl eines 
bürgerlichen Mitgliedes für den Umwelt- und Bauaus-
schuss, zwei Anträge der SPD-Fraktion und eine Resoluti-
on gegen FRACKING. Das Protokoll der Sitzung wird am 
Ende dieses Beitrags veröffentlicht. 

Am 24. August endeten die diesjährigen Probsteier Korn-
tage traditionell in Bendfeld und mit der Verkündung der 
Sieger des Strohfigurenwettbewerbes. Und was soll ich 
sagen ? 
PRASDORF hat den 2. PLATZ errungen ! 
Herzlichen Glückwunsch an unser Team, bestehend aus 
Annekatrin, Erika, Ines, Iris, Karin, Sanne, Bernd und 
Rolf-Martin. Das habt Ihr Euch für diese tolle Idee und die 
Umsetzung redlich verdient. Wie oft haben die Massen an 
Autos, Reisebussen, Motorrädern, Radfahrern und Wan-
derern in den letzten Wochen für Verkehrsprobleme in der 
Dorfstraße am Kühl śchen Grundstück gesorgt, wenn sie 
dort anhalten, den Oldtimerbus bestaunen, begehen und 
sich an ihm erfreuen ? Das ist Eure Schuld ! J

Ihr habt mit dieser Strohfigur Prasdorf ein gutes Stück 
weit bekannter in der Welt gemacht. Mittlerweile liegt das 
fünfte Gästebuch bei der Figur aus. Die Einträge kommen 
zwar überwiegend aus Deutschland, aber es haben sich 
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auch viele, viele Besucher aus dem europäischen Ausland 
und gar aus Übersee in den Büchern verewigt. Sie werden 
sicherlich alle zu Hause davon erzählen.
Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle natürlich 
auch an die Sponsoren des Materials, insbesondere natür-
lich des Strohs, aber auch von allen anderen Sachen, ohne 
die der Bau des Oldtimers nicht möglich gewesen wäre.
Natürlich wurde dieser tolle Erfolg vom Strohfigurenteam 
am Abend nach der Abschlussveranstaltung gebührend 
und ausgiebig gefeiert.
Ich gratuliere natürlich im Namen aller Prasdorferinnen 
und Prasdorfer unserer Nachbargemeinde Probsteierhagen 
für den souverän errungenen 1. Platz für die Hochzeitskut-
sche. Wirklich ein würdiger Gewinner. Den totalen Tri-
umph der „P-Dörfer“ komplettiert die Gemeinde Passade 
mit dem 3. Platz. Auch hierzu gratuliere ich recht herzlich. 
Auf ein Neues im nächsten Jahr, wenn die Probsteier 
Korntage in Prasdorf eröffnet werden und es wieder viele 
neue Strohfiguren geben wird.

Herzliche Grüße
Ihr / Euer 

Matthias Gnauck

Niederschrift
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Prasdorf (PRASD/GV/02/2014) vom 07.08.2014

Anwesend:
1. stellv. Bürgermeister 
Frau Heike Schneekloth	
2. stellv. Bürgermeister
Herr Klaus-Peter Sye	
Vorsitzende/r
Herr Matthias Gnauck	
Mitglieder
Herr Fritz Breitfelder	
Herr Henning Kruse	
Herr Helmut Löhndorf	
Herr Claudius Witzki	
Protokollführer/in
Herr Stefan Gerlach	
Abwesend:
Mitglieder Frau Erika Boldt	 fehlt entschuldigt
Herr Eggert Plagmann		  fehlt entschuldigt
Beginn: 19:30 Uhr, Ende	 23:05 Uhr
Ort, Raum: 24253 Prasdorf, Dorfstr. 29, „Dörpshus“

Tagesordnung: 

- öffentliche Sitzung -

TO-Punkt 1: Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19:30 Uhr und 
begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass die Einladung 
form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfähigkeit 
gegeben ist. 

GV Breitfelder bemängelt in diesem Zusammenhang, dass 
die Sitzung entgegen § 34 Abs. 1 Satz 3 Halbsatz 1 GO 
zu spät terminiert wurde (Ablauf der dreimonatigen Frist).
TO-Punkt 2: Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung 
(Dringlichkeitsanträge)
Beschluss:
Die Tagesordnung wird um die TOP 11 (neu) bis TOP 13 
(neu) ergänzt. Die nachfolgenden TOP rücken entspre-
chend auf. Die Tagesordnung lautet demnach wie vorste-
hend.
Stimmberechtigte: 7
Ja-Stimmen: 7			   Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 0			  Befangen: 0
TO-Punkt 3: Beschlussfassung über die unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit zu beratenden Tagesordnungspunkte
Beschluss:
Der TOP 16 wird in nichtöffentlicher Sitzung verhandelt.
Stimmberechtigte: 7
Ja-Stimmen: 7			   Nein-Stimmen: 0	
Enthaltungen: 0			  Befangen: 0
TO-Punkt 4: Niederschrift der Sitzung der Gemeinde
vertretung vom 27.03.2014 und Bekanntgabe der in 
nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
GV Löhndorf macht einen Einwand gegen die Nie-
derschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 
27.03.2014 geltend, der jedoch in nichtöffentlicher Sitzung 
zu begründen ist, weil insoweit schutzwürdige Belange 
eines Dritten (Personalangelegenheiten) betroffen sind. 
TO-Punkt 5: Einwohnerfragestunde
a.	 Ein Einwohner macht geltend, dass das Transparent 

der Anti-Fracking-Demonstration verschwunden sei. 
Er bittet um sachdienliche Hinweise über den Verbleib 
des Transparents. Es wird die Vermutung geäußert, 
dass ein Sturm das Transparent fortgerissen hat.

b.	 Der Wehrführer erläutert, dass für das Feuerwehrge-
rätehaus ein neues Schließsystem benötigt wird, um so 
jederzeit den Zugang für alle Mitglieder der Freiwilli-
gen Feuerwehr zu gewährleisten.

c.	 Der Wehrführer berichtet ausführlich über den Ablauf 
der letzten Übung der Freiwilligen Feuerwehr. 

TO-Punkt 6: Wahl eines bürgerlichen Mitgliedes für den 
Umwelt- u. Bauausschuss
Wahlbeschluss:
Die Gemeindevertretung wählt Walter Schneekloth als 
bürgerliches Mitglied in den Umwelt- und Bauausschuss.
Stimmberechtigte: 7
Ja-Stimmen: 7			   Nein-Stimmen: 0	
Enthaltungen: 0			  Befangen: 0
TO-Punkt 7: Berichte der Ausschüsse und des 
Bürgermeisters
a.	 Finanzausschuss
Der Berichterstatter (Fritz Breitfelder) stellt die folgenden 
Aktivitäten des Finanzausschusses dar:
•	 Es fand eine Überprüfung der Anschlüsse an die Re-

genwasserbeseitigungsanlage beim Amt Probstei im 
Zusammenhang mit der Festsetzung von Gebühren 
statt.
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•	 Die Entwicklung der Haushaltsdaten entspricht im We-
sentlichen der Planung. Die etatisierten Projekte kön-
nen demzufolge durchgeführt werden.

•	 Die Verabschiedung eines Nachtragshaushaltes ist vor
aussichtlich nicht erforderlich.

b.	 Kulturausschuss
•	 Die Berichterstatterin (Heike Schneekloth) führt aus, 

dass eine Sitzung des Kulturausschusses nicht statt-
gefunden hat. Sie stellt in diesem Zusammenhang die 
Frage, ob der Kulturausschuss als solches überhaupt 
noch notwendig sei.

•	 Im Rahmen einer angeregten Diskussion kommen 
die Mitglieder der Gemeindevertretung überein, die 
Hauptsatzung mit dem Ziel zu ändern, den Kulturaus-
schuss in Sozial- und Kulturausschuss umzubenennen 
und den Aufgabenbereich auch auf die Angelegen-
heiten von Kindern zu erweitern. Das Amt Probstei 
wird gebeten, einen entsprechenden Satzungsentwurf 
vorzubereiten.

•	 Zudem wird aufgezeigt, dass die vermissten Karten, 
Pläne und das Gästebuch der Gemeinde Prasdorf noch 
immer nicht aufgefunden wurden.

c.	 Umwelt- und Bauausschuss
Der Berichterstatter (Claudius Witzki) stellt die folgenden 
Aktivitäten des Umwelt- und Bauausschusses dar:
•	 Zur Gewährleistung der Abholung von Abfällen wer-

den am Wendeplatz in der Straße Söhren Steine auf-
gestellt werden, die das Parken dort verhindern sollen.

•	 Die neuen Spielgeräte wurden bestellt.
•	 Die Muscheln für den Teich wurden noch nicht be-

schafft.
•	 Die Sanierung des Radweges am Hagener Weg wird in 

einer Länge von 1.325 m für erforderlich gehalten. Es 
wird auf TOP 12 verwiesen.

•	 Das Projekt am Reitweg ist noch nicht abgeschlossen.
•	 Es wurden diverse Instandsetzungsmaßnahmen abge-

schlossen.
•	 Die Anforderungen der HFUK im Hinblick auf das 

Feuerwehrgerätehaus wurden nahezu vollständig um-
gesetzt.

•	 Die Pflege der Knicks erfolgt sukzessive.
•	 Die Begehbarkeit einiger Fußwege ist nicht gewährlei-

stet.
•	 Der Graben am Mühlenweg muss gemäht werden.
Im Zusammenhang mit der Sanierung des Radweges am 
Hagener Weg bittet die Gemeindevertretung das Amt 
Probstei darum, bei der Straßenverkehrsbehörde des 
Kreises Plön den Antrag zu stellen, auf dem Weg von 
Prasdorf nach Probsteierhagen das Verkehrszeichen 239 
mit dem Zusatzzeichen 1022.10 (Gehweg, der für Radfah-
rer freigegeben ist) anzuordnen.
d.	 Bürgermeister
Der Bürgermeister stellt seine folgenden Aktivitäten dar:
•	 Aktion „Saubere Gemeinde“
•	 Dienstbesprechung beim Kreis Plön wegen der Reakti-

vierung der Bahnlinie
•	 Anti-Fracking-Demonstration
•	 Sitzung des Arbeitskreises zur Breitbandversorgung

•	 Europawahl 2014
•	 Einwohnerversammlung
•	 Verbandsversammlung des Wasserbeschaffungsver-

bandes Panker-Giekau, auf der die Beschaffung eines 
Behälters für Reinwasser beschlossen wurde

•	 Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr, 
auf der der stellvertretende Wehrführer gewählt wurde

•	 Sitzung der Verbandsversammlung des Schulver-
bandes Probstei-West (mögliche Gewährleistung des 
Schwimmunterrichtes nach der eventuellen Schließung 
der Meerwasserschwimmhalle in Laboe im Freibad 
der Gemeinde Dobersdorf)

•	 Eröffnung der Probsteier Korntage
•	 Gemeindefahrt zu den Strohfiguren
Im Anschluss an den Bericht des Bürgermeisters wird ge-
rügt, dass der Amtsdirektor auf insgesamt 3 Anfragen des 
GV Breitfelder, ob die Resolutionen zu den Stromtrassen, 
zur Bahnlinie und zum Fracking übersandt wurden, kei-
ne Antwort erhalten hat. Der Protokollführer weist darauf 
hin, dass die Resolutionen zum Fracking gesammelt für 
alle Probstei Gemeinden an das zuständige Ministerium 
versendet werden (voraussichtlich in der folgenden Woche).
TO-Punkt 8: Bestätigung der Wahl des stellvertretenden 
Gemeindewehrführers und Ernennung 
Vorlage: PRASD/BV/045/2014
Beschluss:
Die Gemeindevertretung stimmt der Wahl des Löschmei-
sters Udo Wichelmann zum stellvertretenden Gemeinde-
wehrführer zu. Die Aufsichtsbehörde ist zu informieren.
Stimmberechtigte: 7
Ja-Stimmen: 7			   Nein-Stimmen: 0	
Enthaltungen: 0			  Befangen: 0
TO-Punkt 9: Resolution gegen Fracking
TO-Punkt 9.1: Resolution der Gemeinden des Amtes 
Probstei
Im Anschluss an eine Diskussion ergeht folgender 
Beschluss:
„Resolution
Gegen Fracking – für Natur und Umwelt in Schleswig-
Holstein
Wir verfolgen mit großer Sorge die Diskussionen zum 
Thema Fracking und die Bestrebungen großer Energiever-
sorger, Aufsuchungserlaubnisse in Schleswig-Holstein zu 
erreichen.
Wir befürchten gravierende Umweltauswirkungen, wenn 
mit „Hydraulic Fracturing“, genannt Fracking, eine berg-
bautechnische Methode bei uns Einzug erfährt, bei der in 
Tiefenbohrungen ein „Fracfluit“, das sind verschiedene 
umweltschädigende Chemikalien, mit einem Druck von 
über 1.500 bar eingepresst werden, um in sogenannten 
unkonventionellen Lagerstätten Erdöl oder Erdgas zu för-
dern. Studien kommen zu dem Schluss, dass bei diesem 
Verfahren Umweltrisiken nicht ausgeschlossen werden 
können. Diese resultieren vornehmlich aus dem Gefähr-
dungspotential der eingesetzten Frackfluide und den darin 
enthaltenen Chemikalien. Diese Substanzen können über 
geologische Wirkungspfade in Schichten mit genutzten 
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Grundwasserleitern gelangen und so unser Trinkwasser 
belasten. Risiken bestehen aber auch bei der Entsorgung 
des Flowbacks oder hinsichtlich der Dichtigkeit von Bohr-
löchern und Förderanlagen. Gelangen Reststoffe an die 
Erdoberfläche, ist eine Gefährdung von Mensch, Natur 
und Umwelt nicht ausgeschlossen.
Die hohe Bevölkerungsdichte in der Probstei, aber auch 
ganz besonders die touristische Bedeutung, erhöht zudem 
das Gefährdungspotential durch Fracking bei uns und 
lässt einen Vergleich mit den „Erfolgen“ in den USA nicht 
zu. Die dortigen Verhältnisse sind auf Deutschland nicht 
übertragbar! Zudem gibt es auch in den USA erhebliche 
Umweltprobleme. So warnen verschiedene Studien, u.a. 
das Hamburgische Weltwirtschaftsinstitut (HWWI) vor 
einem vorschnellen Einstieg Deutschlands in die Gasför-
derung durch Fracking.
Der Sachverständigenrat für Umweltfragen (SRU) kommt 
in seiner Stellungnahme zum Fracking zur Schiefergasge-
winnung (Rn 93, S. 44) zu dem Schluss, dass diese weder 
die Gaspreise senkt noch die Versorgungssicherheit erhöht 
und deshalb aus energiepolitischen Gründen nicht förde-
rungswürdig ist. 
Die Gemeinden des Amtes Probstei lehnen daher jegli-
che Maßnahmen zur Förderung von Öl und Gas mit-
tels Fracking ab.“
Stimmberechtigte: 7
Ja-Stimmen: 7			   Nein-Stimmen: 0	
Enthaltungen: 0			  Befangen: 0
TO-Punkt 9.2: Weitere Resolution
Der Bürgermeister verweist auf die von ihm in elektro-
nischer Form versandte Beschlussvorlage, die eine Re-
solution mit verschiedenen Forderungen an die Landes-
regierung enthält und unter anderem Änderungen beim 
Bergrecht und beim Wasserrecht einfordert, um so das 
Fracking zu verhindern.
Im Anschluss ergeht folgender 
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die in der Anlage bei-
gefügte Resolution mit der Maßgabe, dass im letzten Satz 
die Worte „auch auf gerichtlichem Wege“ gestrichen wer-
den.
Stimmberechtigte: 7
Ja-Stimmen: 7			   Nein-Stimmen: 0	
Enthaltungen: 0			  Befangen: 0
TO-Punkt 10: Anträge der SPD-Fraktion
TO-Punkt 10.1: Aufstellen einer Gedenktafel zu Ehren 
unserer Mitbürgerin Anna Elisabeth „Lilli“ Arp
Beschluss:
a.	 Zu Ehren von Anna Elisabeth „Lilli“ Arp wird eine 

Gedenktafel in Prasdorf aufgestellt.
b.	 Die Entscheidung über den Aufstellungsort, den Inhalt 

und die Gestaltung wird dem Arbeitskreis Dorfchronik 
im Benehmen mit dem Bürgermeister übertragen.

Stimmberechtigte: 7
Ja-Stimmen: 6	  		  Nein-Stimmen: 1	
Enthaltungen: 0			  Befangen: 0

TO-Punkt 10.2: Informationen zur Bahnlinie Kiel - 
Schönberg - Kiel
Beschluss:
Die mit der Durchführung des Projektes der Reaktivie-
rung der Bahnstrecke zwischen Schönberg und Kiel vom 
Land beauftragte Geschäftsführung der Landesweiten 
Verkehrsservicegesellschaft mbH (LVS) sowie Vertreter 
der Verkehrsbetriebe Kreis Plön (VKP) werden zu einem 
öffentlichen Informationsgespräch eingeladen. Der Termin 
wird zu gegebener Zeit zwischen den Fraktionsvorsitzen-
den und dem Bürgermeister abgestimmt werden.
Stimmberechtigte: 7
Ja-Stimmen: 7			   Nein-Stimmen: 0	
Enthaltungen: 0			  Befangen: 0
TO-Punkt 11: Beratung und Beschlussfassung über die 
Aufstellung eines Teilabwasserbeseitigungskonzeptes für 
Schmutz- und Regenwasser (Teilbereich Hagener Weg)
Der Vorsitzende erläutert das vorliegende Angebot. GV 
Breitfelder weist darauf hin, dass die Gemeinde Prasdorf 
am 24.04.1989 ein Abwasserbeseitigungskonzept verab-
schiedet habe und überreicht dem Protokollführer den 
entsprechenden Auszug aus der Niederschrift. Die Ge-
meindevertretung bittet um zeitnahe Vorlage des seiner-
zeit beschlossenen Abwasserbeseitigungskonzeptes durch 
die Amtsverwaltung. Unter Umständen ist das bestehen-
de Abwasserbeseitigungskonzept auch für andere Teilbe-
reiche oder insgesamt zu aktualisieren. Im Anschluss er-
geht folgender 
Beschluss:
Die Gemeinde Prasdorf nimmt das Angebot zur Auf-
stellung eines Teilabwasserbeseitigungskonzeptes für 
Schmutz- und Regenwasser im Teilbereich Hagener Weg 
der Firma BHauck Ingenieur-Beratung zu einem Brut-
topreis von 2.975,00 EUR an, sofern der verursachende 
Investor (in Aufstellung befindlicher Bebauungsplan) die 
Erstattung der Kosten zusichert.
Stimmberechtigte: 7
Ja-Stimmen: 7			   Nein-Stimmen: 0	
Enthaltungen: 0			  Befangen: 0
TO-Punkt 12: Beratung und Beschlussfassung über die 
Teilsanierung des Radweges am Hagener Weg
Nach eingehender Diskussion ergeht folgender 
Beschluss:
Die Angelegenheit wird zur weiteren Beratung in den 
Umwelt- und Bauausschuss verwiesen. Dort soll sie im 
Rahmen eines Gesamtkonzeptes für Geh- und Radwege 
abgearbeitet werden.
Stimmberechtigte: 7
Ja-Stimmen: 6			   Nein-Stimmen: 1	
Enthaltungen: 0			  Befangen: 0
TO-Punkt 13: Beratung und Beschlussfassung über 
die Beschaffung eines Sand- und Salzstreuers für den 
kommunalen Traktor
Beschluss:
Die Gemeindevertretung stimmt der Beschaffung eines 
Sand- und Salzstreuers für den kommunalen Traktor zu 
einem Preis von ca. 1.600,00 EUR brutto zu.
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Stimmberechtigte: 7
Ja-Stimmen: 7   Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt 14: Konzessionsvertrag Gas
Vorlage: PRASD/BV/040/2014
Beschluss:
Die Angelegenheit wird zur Vorberatung in den Finanz-
ausschuss verwiesen.
Stimmberechtigte: 7
Ja-Stimmen: 6   Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 1  Befangen: 0
TO-Punkt 15: Bekanntgaben und Anfragen
Der Bürgermeister gibt folgende Sachverhalte bekannt:
•	 Seine persönliche Urlaubszeit
•	 Es hat ein Gespräch zwischen der Gemeinde Wendtorf 

und der Gemeinde Prasdorf zur Anwendung des § 25 
a Kindertagesstättengesetz (Kostenausgleich) stattge-
funden. 

•	 Der Prüfbericht für die Spielplätze liegt vor.
•	 Die Beratungen im Arbeitskreis zur Breitbandversor-

gung haben ergeben, dass möglicherweise ein Zweck-
verband gegründet werden muss. Darüber hinaus läuft 
derzeit ein Interessenbekundungsverfahren, um mög-
liche Investoren zu identifizieren.

•	 Im Rahmen der Sanierung des Feuerwehrgerätehauses 
stehen noch kleinere Elektroarbeiten aus.

•	 Beiträge, die zum Abdruck in den Ortsnachrichten be-
stimmt sind, sind zukünftig direkt an die Druckerei zu 
senden.

•	 Am 14.08.2014 wird Minister Habeck die Gemeinde 
Prasdorf besuchen, um über das Thema Fracking zu 
informieren bzw. zu diskutieren.

•	 Am 27.09.2014 feiert die Fahrbücherei des Kreises 
Plön in der Schule in Probsteierhagen ihr vierzigjäh-
riges Jubiläum.

•	 Dem Team zur Erstellung der Strohfigur wird aus-
drücklicher Dank ausgesprochen.

•	 Die Zeiten für den Betrieb der Straßenbeleuchtung 
müssen überprüft werden.

- nichtöffentliche Sitzung -
TO-Pu nkt 16: Bekanntgaben und Anfragen

gesehen:

 Matthias Gnauck Stefan Gerlach Sönke Körber
 - Bürgermeister - - Protokollführer - - Amtsdirektor -

Ferienspaß in Prasdorf
Zur Ferienbetreuung vom 28.7. bis 1.8. trafen sich 12 Kin-
der unter der Betreuung von Anne, Anke, Hayk, Moni und 
Heike im Dörpshuus . Der Tag begann jeweils mit dem 
Schüttelsong und endete mit dem dem gemeinsamen Mit-
tagessen, inklusive Tischgebet und Abschlusslied. Wir be-
suchten Harro, machten Picknick an der Au, feierten Ge-
burtstag und ernteten Kartoffeln, Gemüse und Kräuter in 
einem Garten. Am letzten Tag waren Eltern und Senioren 
zum selbst gekochtem Mittagessen eingeladen. An der mit 
gebastelten Herzen dekorierten Tafel haben Pellkartoffeln 
mit Quark und Salat, sowie Obstsalat hervorragend ge-
schmeckt. Es waren fünf tolle Tage, die viel Spaß gemacht 
haben. Wir freuen uns auf die nächsten Basteltage.

         Moni und Heike

Advent, Advent
Noch ist er nicht da, aber die Planung muss schon begin-
nen . Wir möchten gerne wieder einen lebendigen Ad-
ventskalender gestalten.. Jeder kann mitmachen! Ob al-
leine oder mehrere Familien zusammen,ob Straßen weise, 
jeden Tag oder nur an einigen, es ist alles möglich. Wer 
sich beteiligen möchte melde sich bitte bis zum 15.Oktober 
bei mir, Telefon 1550 .
Das Buch von Mathilda ist im Computer und kann per 
Stick bei Moni abgeholt werden, auch ein Ausdruck ist 
möglich.

          Heike 

Alarmübung sorgte für erhöhten Puls bei 
Anwohnern, Touristen und Einsatzkräften
Am 30. Juli, also mitten in der Sommerpause, ertönte 
ein lauter Knall auf dem „Kühlschen Grundstück“ an der 
Dorfstrasse und lockte Anwohner wie auch Touristen auf 
die Strasse. Wenige Minuten später ertönte der Sirenena-
larm und die Einsatzkräfte eilten zum Gerätehaus. Wäh-
rend sich mittlerweile knapp 80 „Zuschauer“ an der ver-
meintlichen Einsatzstelle versammelten, war aus Richtung 
Gerätehaus schon das Martinshorn zu hören. 10 Minuten 
nach dem Sirenenalarm erreichten die Einsatzkräfte der 
FF Prasdorf die Einsatzstelle und verschafften sich ei-
nen Überblick. Folgendes Szenario fanden Oliver Arp als 
Gruppenführer und Udo Wichelmann als Einsatzleiter vor: 
Der Fahrer eines Tankwagens hatte einen Schwächeanfall 
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erlitten und war in eine Gruppe Radfahrer und Besucher 
der Strohfigur gefahren. Insgesamt sieben Personen wur-
den verletzt. Zwei Personen waren unter dem LKW einge-
klemmt. Der LKW hatte etwas Feuer gefangen. 
Während Oliver Arp die Mannschaft einteilte und eine 
erste Erkundung durchführte, begann Udo Wichelmann 
damit den Einsatzablauf zu koordinieren. Die Kameraden 
der FF Probsteierhagen rückten mit Einsatzleitwagen, 
Rüstwagen und Löschfahrzeug an. Innerhalb kürzester 
Zeit rüstete sich unser Angriffstrupp mit Atemschutz aus 
und stellte mit einem Schaumrohr den Brandschutz sicher. 
Das kleine Feuer am LKW war mittlerweile gelöscht. Die 
FF Probsteierhagen rettet gemeinsam mit uns die Verletz-
ten und brachte sie zu einer einer Sammelstelle. Anschlie-
ßend musste durch die FF Probsteierhagen der LKW mit-
tels hydraulischem Gerät angehoben werden, um an die 
eingeklemmte Person zu gelangen. Schließlich wurde auch 
diese Aufgabe erfolgreich abgeschlossen und das Kom-
mando „Übungsende“ signalisierte allen Einsatzkräften, 
dass nun Zeit zum durchschnaufen war. 
Nach einer kurzen kritischen Besprechung der Abläufe 
und viel Lob für die Einsatzkräfte und das realistische 
Übungsszenario trafen sich die 19 Einsatzkräfte und die 
mittlerweile wieder genesenen „Unfallopfer“ am Geräteh-
aus, um sich mit einer Bratwurst zu stärken. 
Vielen Dank an Torsten Jahn und die Firma HH Mundt für 
die Unterstützung und die Bereitstellung des LKW. Ferner 
geht unser Dank Rolf-Martin, Nils, Mattes und Max für 
die gelungene schauspielerische Leistung und bei Petra für 
das kreative Schminken der Verletzten. 
Wir bitten um Verständnis, dass solche Übungen mitten 
im Dorf und ohne Vorankündigung stattfinden. Aber das 
reale Leben und die tatsächlich passierenden Unfälle neh-
men leider auch keine Rücksicht auf Zeit und Ort. Nur 
wenn wir möglichst realistisch üben, können wir Ihnen im 
Ernstfall schnell und kompetent helfen. 

Ihre Feuerwehr Prasdorf
Andreas Kay

Wehrführer 

Während Jörg Stoltenberg (links) sich schon auf die Übung 
freut, üben Rolf Martin, Nils, Mattes, Max und Torsten (Mol-
ly) schon die Verletztenrolle. 

Der LKW qualmt noch, der Fahrer ist bewusstlos. Die Unfal-
lopfer liegen regungslos auf der Strasse. Gleich treffen die 
Einsatzkräfte ein. 

Knapp 80 Zuschauer fanden sich an der Kreuzung Dorfstras-
se/Teichstrasse ein um die Arbeit der Einsatzkräfte zu beo-
bachten. 

News/Aktuelles der FF Prasdorf
September
04. Wehrführerdienstbesprechung Amt Probstei 	19:30 Uhr
10. Dienstabend 	 19:30 - 21:00 Uhr
19. Nachtmarsch Jugendwehren in Laboe	 17:00 Uhr
24. Dienstabend	 19:30 - 21:00 Uhr
Oktober
01. Vorstand		  19:30 Uhr 
08. Dienstabend	 19.30 - 21:00 Uhr
22. Dienstabend	 19:30 - 21:00 Uhr
31. Aufbau Laternenfest	 19:30 - 21:00 Uhr 
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Der Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Pras-
dorf im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf 
CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 08. September, 29. September 
und 03. November.
Telefonzelle	 09.55 - 10.20 Uhr	 NEUE ZEITEN!
Feuerwehrhaus	 17.00 - 17.15 Uhr
Teichstraße	 17.20 - 17.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu unserer 

Silberhochzeit am 21.07.2014

möchten wir uns bei unseren Freunden, Familien und Nachbarn recht herzlich bedanken. 
Ein besonderer Dank auch an unsere Girlandenbinder aus Röbsdorf.

 
                                                                                          Cornelia und Sönke Schnoor

„40 Jahre Fahrbücherei im Kreis Plön“

Herzliche Einladung zu unserem Jubiläum 
„40 Jahre Fahrbücherei im Kreis Plön“ 
am Samstag, den 27. September, 
von 14.00 – 17.00 Uhr 
in Probsteierhagen an der Grundschule!
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Fenster - Haustüren - Innentüren
Insektenschutz - Terrassendächer - Markisen - Rollläden

Malerarbeiten - Fassadendämmungen

Wir setzen Akzente

Tel.: 0431/672728
Borsigstraße 15a - Kiel wellsee

www.kielmann-fenster.de   info@kielmann-fenster.de

Klein, fein aber ganz viel oho!

Lia-Katharina Wiese
09.08.14   2430 g   45 cm

Mit den Eltern 
Ronja und Benjamin Wiese
freuen sich die Großeltern
Claus und Marlies Wiese

Uroma und Uropa
Patenonkel Nico und Tim

Danksagung

Anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit

am 21. August 2014

möchten wir uns  
für die Glückwünsche,  
Geschenke und  
Aufmerksamkeiten

herzlich bedanken.

Anne-Liese und Paul Rieck
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"

VPV Risiko-Lebensversicherung

Für den Fall das Ihnen etwas zustößt, sollte Ihre 

Familie fi nanziell abgesichert sein. Wir haben 

eine günstige Lösung, sodass Sie sich auf die 

schönen Dinge im Leben konzentrieren können.

Rufen Sie mich an, ich berate Sie gerne:

Lassen Sie sich eines abnehmen:

Sorgen um die Zukunft Ihrer Familie

Wolfgang Rump
Versicherungsfachmann (BWV)
Zur Linde 14 ∙ 24253 Probsteierhagen
Tel.: 0 43 48 / 912 812 ∙ Wolfgang.Rump@vpv.de
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Mit eigenen Abschiedsräumen und Trauerhalle.
24217  Schönberg + Bahnhofstraße 27 + Kamp 6
sarrahs-bestattungen.de + info@sarrahs-bestattungen.de

Begleitung + Vertrauen + Kompetenz
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VR Bank Ostholstein Nord - Plön eG
Meine  Volksbank Raiffeisenbank in der Region
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